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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Zum Titelbild der 400. Monats-Ausgabe des Leando-
blattes:
Interessierte Gartenfreunde besuchten am 8. Mai 2015 
die Anlage von Veronika und Helmut Muxel zum Thema 
„Was sind Wildkräuter, wie kann ich sie verwenden ?“ 
Berichte über Aktivitäten des Obst- und Gartenbauver-
eines Alberschwende auf Seite 28 und 29.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Altpapier- und Biomüllabgabe
Erweiterte Abgabezeiten im 
Sommer
Wie bereits in den letzten Jahren werden in den Sommer-
monaten die Abgabetermine für Papier und Biomüll auf 
ein wöchentliches Intervall erweitert, die Abgabezeiten 
bleiben gleich. Es ist dies ein besonderer Service, da uns 
bewusst ist, dass Bioabfälle bei sommerlichen Tempera-
turen schneller verderben.

Juli, August, September:

Abgabe JEDE Woche 

Mittwoch, 15:00 – 19:00 Uhr 

Sommer-Öffnungszeiten 
Gemeindeamt (Bürgerservice)
Aufgrund diverser Urlaubsabwicklungen der Mitarbei-
ter werden wir wie in den letzten Jahren die regulären 
Öffnungszeiten in den Sommermonaten auf den Vormit-
tag beschränken. 

Öffnungszeiten 

von 29. Juni bis 2. September:

08:00 – 12:00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten nur gegen Terminvereinbarung
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Suche Flohmarktsachen
 auch aus Haushaltsauflösungen oder Räumun-
 gen, z.B. Antikes, alte Möbel, Bilder, Teppiche, 
 Deko, Hausrat, Elektro, Werkzeug, Fahrrad, 
 Moped, Spielsachen, Lego, Duplo, CD, DVD, 
 Schallplatten, Schmuck usw.
 
 Bitte melden Sie sich unter 
 Tel. 0650 / 68 28 248 (Herr Hämmerle)

Wir suchen ein geeignetes 
Grundstück ab ca. 700 m²
Zweck: Bauland für ein Einfamilienhaus

Anforderungen:

●	 ruhige	Lage
●	 am	besten	am	Rande	einer	Grünfläche
●	 sonnige	Lage
●	 keine	Stromleitungen	(Hochspannung	in	Sichtweite)
●	 Gas/Strom/Wasser	vor	Ort	(oder	einfach	zu	erschlie-
 ßen)
●	 keine	Gefahrenzonen	(Lawinen/Wildbäche	oder	am	
 Rande von Felsen)

Für ein gutes Grundstück bezahlen wir gerne einen 
angemessenen Preis.

Ich freue mich auf Ihren Anruf:  Tel. 0680 / 32 48 711, 
Klaus Kuster.

Suchen Haus 
 in Alberschwende zu kaufen.
 Tel. 0650 / 200 16 06

 Niedliche 

Zwerghamsterbabies zu ver-
schenken,
 verschiedene Farben.
 Ulli Mulej, Tel. 0664 / 111 02 41

Suche Grundstück oder Haus 
 in Alberschwende zu kaufen.
 Tel. 0664 / 16 86 892

Verkaufe Kippanhänger 
 Pongratz, Bj. 2006, bis 1000 kg, 
 Länge 3,90 m, Breite 1,88 m, Höhe 1,15 m
 Tel. 0664 / 16 86 892

Suche Mietwohnung in 
Alberschwende 
Aktive amerikanische Oma, die in der Nähe ihres Sohnes, 
seiner Dornbirner Frau und seinen zwei Mädchen leben 
möchte, sucht Mietwohnung in Alberschwende (möbliert 
oder unmöbliert). Ich bin kein Stadtkind, sondern möchte 
viel lieber im Bregenzerwald leben. Ich habe in den letz-
ten 4 Jahren bereits in und um Alberschwende gelebt und 
spreche auch Deutsch. Ich bin Nichtraucherin und habe 
keine Haustiere, ein Auto ist vorhanden. Sie erreichen 
mich tagsüber und abends unter Tel. 0664 / 473 61 67.
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Liebe Alberschwenderinnen und Alberschwender 

Mit der Juniausgabe des „Leandoblattes“ steht prak-
tisch und kalendarisch die Sommerzeit vor der Tür. Bis 
zum Ferienbeginn und darüber hinaus ist aber noch so 
einiges in Alberschwende angesagt, und es lohnt sich, 
das Leandoblatt aufmerksam zu lesen. Ganz besonders 
möchte ich euch auf die Angebote für Kinder und Schü-
ler hinweisen, sei es das bewährte Ferienprogramm des 
Familienverbandes oder die Betreuungsmöglichkeiten für 
Kindergarten- und Schulkinder. Allen verantwortlichen 
Frauen und Männern, die hier in besonderer Weise enga-
giert sind, danke ich recht herzlich, und wir können mit 
Stolz sagen, dass Alberschwende in diesem Bereich eine 
Vorzeigegemeinde ist. Ab Herbst suchen wir übrigens 
für den Bereich Mittagsbetreuung und Kinderbetreuung 
MitarbeiterInnen, die Stellenausschreibungen dazu findet 
ihr in dieser Ausgabe.

„gemeinsam gut gehen“

In unserem Ortsentwicklungsprojekt hat das Thema 
Verkehrslösung Alberschwende einen gewichtigen Platz 
eingenommen, und so werden ab 23. Juni gemeinsam mit 
dem Land Vorarlberg die Auswahlgespräche zur Vergabe 
der Ausschreibung „Verkehrslösung Alberschwende“ 
stattfinden, um bei der letzten Gemeindevertretungssit-
zung am Montag, den 6. Juli 2015, den Beschluss dazu 
fassen zu können.
In Müselbach hat am 02.06.2015 eine Bürgerversammlung 
zum Thema Kreuzung Müselbach stattgefunden. Seitens 
der Landesstraßenplanung wurden drei technisch mögli-
che Varianten vorgestellt, zwei Kreuzungsvarianten und 
eine Kreisverkehrslösung. Eine der beiden Kreuzungs-
varianten wurde bereits am Abend der Versammlung 
für ein weiteres in Betracht ziehen ausgeschieden. Die 
verbleidende Kreisverkehrs- oder Kreuzungsvariante wird 
nun im Rahmen der gesamten Verkehrslösung Alber-
schwende weiter geprüft. Wie bei fast allen größeren 
Vorhaben im Bereich Straßenbau ist die Finanzierung 
eine enorme Herausforderung. 

Unter dem Arbeitstitel Feuerwehrwesen Alberschwende 
haben bereits zwei Arbeitssitzungen stattgefunden. 
Auf Basis einer Feuerwehr-Bedarfsplanung mit Sicht 
Gesamtgemeinde und Umfeld und Einbeziehung gesell-
schaftspolitischer Faktoren versuchen wir eine leistbare 
und nachhaltige Lösung in Müselbach zu erarbeiten. Die 
nächste Sitzung der Arbeitsgruppe findet am 23. Juni 
2015 statt. 

Ortskern

Die Ortskernentwicklung ist eigentlich das zentrale 
Thema von „gemeinsam gut gehen“ und war Auslöser 
des eingeleiteten Ortsentwicklungsprojekts. In der Kern-
teamsitzung vom 12.05.2015 wurden  mögliche Zugänge 
zu diesem Thema erörtert, wie beispielsweise das Erstel-
len von Baurichtlinien oder Bebauungsplänen, das Erstel-
len eines REK für den Ortskern, Satzungen für einen 
bestimmten Bereich festlegen (Beispiel Wolfurt). Allen 
diesen Zugängen ist gemeinsam, dass nur Konsequenz, 
Engagement und ein möglichstes Miteinander zum Erfolg 
führen. In der Gemeindevertretungsklausur am 19./20.06. 
2015 soll vor allem die Rolle und Aufgabe der Gemeinde 
in diesem Kontext definiert werden. 

Energie und Umwelt

Das Sonnenstrom Bürgerkraftwerk Alberschwende 
kann umgesetzt werden, und zwar schon in den nächs-
ten Wochen! Herzlichen Dank an Patrick Domig von der 
AEEV für die Unterstützung, kompetente Beratung und 
Abwicklung des gemeinsamen Projekts. Dieser Dank 
richtet sich auch an euer großes Interesse, es sind bereits 
genügend Sonnenscheine gezeichnet, und somit steht 
der Errichtung unseres ersten gemeinsamen Kraftwerks 
hoffentlich nichts mehr im Wege. Freuen wir uns gemein-
sam auf viel Sonnenenergie in jeder Hinsicht und einen 
ereignisreichen Sommer, herzlichst

Angelika Schwarzmann Bürgermeisterin
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
3. Sitzung am 26.05.2015 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden GemeindevertreterInnen und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder der 
Gemeindevertretung wurden ordnungsgemäß einge-
laden. Weiters beantragt die Bürgermeisterin, den TOP 
4 in „Grundparzellen des Öffentlichen Gutes, Zu- und 
Abschreibungen sowie Widmung“ umzubenennen.
Beschluss: Einstimmig wird der Umbenennung des 
TOP 4 zugestimmt.

TOP2: Anschaffung eines TLF Feuerwehr Alber-
schwende Vergabebeschluss
Die Ausschreibung wurde mit Hilfe des Umweltverbandes 
erstellt. Insgesamt haben drei Firmen Angebote abgege-
ben. Inzwischen hat die formale und inhaltliche Prüfung 
stattgefunden und die Fahrzeuge wurden am 22. Mai 
bemustert.

Anton Bereuter informiert, dass die Ausschreibung als 
offenes Verfahren durchgeführt wurde. Fristgerecht 
haben die Firmen
●	 Fa.	Rosenbauer	Österreich	GmbH,	Leonding
●	 Fa.	Magirus	Lohr	GmbH,	Kainbach	bei	Graz
●	 Fa.	Walser	GmbH,	Rankweil
Angebote abgegeben. Die Fa. Magirus Lohr GmbH 
wurde für die Zuschlagsentscheidung ausgeschieden, 
da die Mindestanforderungen nicht erfüllt wurden. Dies 
wurde von der Fa. Magirus damit begründet, dass die 
nicht angeführten Positionen nicht im Lieferprogramm 
sind. Die beiden anderen Angebote wurden mit folgender 
Gewichtung bewertet:
●	 Preis	 65	%
●	 Funktionalität	 10	%
●	 Technologie	 10	%
●	 Qualität	 10	%
●	 Unfall-	und	Betriebssicherheit	 5	%

Die Auswertung der Angebote, gemäß den in der 
Ausschreibung definierten und gewichteten Zuschlags-
kriterien, ergibt den Vergabevorschlag an den Bestbieter, 
die Fa. Rosenbauer Österreich GmbH.
Fa. Rosenbauer Österreich GmbH: 96,70 Punkte, Netto-
preis € 386.513,00
Fa. Walser GmbH: 93,25 Punkte, Nettopreis € 366.886,00

Beschluss: Einstimmig wird der Zuschlag an den 
Bestbieter, die Fa. Rosenbauer GmbH, um Netto € 
386.513,00 beschlossen.

Angelika Schwarzmann bedankt sich an dieser Stelle bei 
der Feuerwehr, die bei der Erstellung der Ausschreibung 
sowie bei der Bewertung der Angebote einiges an Arbeit 
geleistet hat.

TOP3: Beschlussfassung zu den Müllbeseitigungsko-
sten 2014
Die Müllbeseitigungskosten für das Jahr 2014 in Höhe 
von € 97.284,57 bedürfen eines Gemeindevertretungs-
beschlusses. Die Kosten setzen sich im Wesentlichen aus 
der Restmüllabfuhr (Müllsäcke und Container) und den 
Sperrmüllsammlungen der Fa. Ennemoser zusammen. 
Beschluss: Einstimmig werden die Müllbeseitigungs-
kosten für das Jahr 2014 in Höhe von € 97.284,57 
beschlossen.

TOP4: Grundparzellen des Öffentlichen Gutes, Zu- 
und Abschreibungen sowie Widmung
4.1 Gasserstraße
Die Gemeindestraße „Gasserstraße“, Gst 4947/4 KG 
Alberschwende (von Gemeindestraße Fischbach/Abzwei-
gung Volksschule bis Haus Gasser 348/ehemals Schwarz 
Gallus) ist früher u.a. im Abschnitt der Grundstücke 
2396/1 und 2397 KG Alberschwende, beide im Eigen-
tum des Gerhard Schedler, Fischbach-Bühel 168, teils 
abweichend vom Kataster verlaufen. Über Ersuchen des 
vorgenannten Grundeigentümers hat Geometer ENDER 
auf Basis seines Planes 211MB-08 im Jahre 2014 eine 
Mappenberichtigung durchgeführt und das Öffentliche 
Gut in der bisherigen Breite auf den Naturbestand gelegt. 
In einer Folgeurkunde hat ENDER die heutige Situation 
erfasst (Plan 211-08) und die gegenüber der Kataster-
mappe vorhandene Mehrbreite der Straße dokumen-
tiert. Demnach nimmt die Straße jetzt aus Gst 2397 eine 
Fläche von 87 m² (Teilfläche 1) und aus Gst 2396/1 eine 
Fläche von 52 m² (Teilfläche 2), zusammen also 139 m², 
in Anspruch. Auf Grund der schriftlichen Zustimmung des 
Grundeigentümers und nach Rücksprache mit dem Orts-
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schätzer wird ersucht zu beschließen:
 a)
 Auf Grundlage der Vermessungsurkunde DI FH 
 Bernhard Ender, GZ: 211-08: Einbeziehung der 
 Teilfläche 1 (87 m²) aus Gst 2397 und der Teilfläche
 2 (52 m²) aus Gst 2396/1, je aus EZ 172 GB 91101 
 Alberschwende, in das Gst 4947/4 in EZ 501 GB 
 91101 Alberschwende und für diese beiden Teilflä-
 chen die Widmung für den Gemeingebrauch.
 b)
 Ablöse der abgetretenen Gesamtfläche von 139 m² 
 um € 10,–/m² sowie Übernahme der Vermessungs
 kosten.

Beschluss: Einstimmige Zustimmung

4.2.
Im Zuge des Bauvorhabens des Stefan Betsch zur 
Errichtung eines Wohnhauses an der Zufahrtsstraße 
Hof-Hag-Stölzlen tritt der Eigentümer des Gst 126/1 KG 
Alberschwende, vorgetragen in EZ 36 GB 91101 Alber-
schwende, aus diesem Gst eine Teilfläche im Ausmaß 
von 33 m² ab, welche laut Lageplan der AVD Dornbirn, 
GZ 6867/15, mit (1) bezeichnet ist. Diese Teilfläche wird in 
das Gst 4891 KG Alberschwende, vorgetragen in EZ 501 
GB 91101 Alberschwende, einbezogen und dient einem 
zukünftigen Ausbau der erwähnten Straße. Auf Grund der 
am 21.05.2015 mit Walter Betsch getroffenen Vereinba-
rung wird die Gemeindevertretung ersucht zu beschließen:
 a)
 Einbeziehung der Teilfläche (1) im Ausmaß von 33 
 m² aus Gst 126/1 in EZ 36 GB 91101 Alberschwende 
 in das Gst 4891 in EZ 501 GB 91101 Alberschwende 
 und für diese Teilfläche die Widmung für den Ge-
 meingebrauch,
 b)
 Die Ablöseentschädigung beträgt nach Rückspra-
 che mit dem Ortsschätzer € 10,–/m². Die Vermes-
 sungs- und Durchführungskosten im Grundbuch 
 (nach § 15 LTG) werden von der Gemeinde getragen.

Walter Betsch ergänzt, dass generell auf beiden Seiten 
der Straße solche Grundablösen gemacht werden soll-
ten. Er hat jetzt, aus gegebenem Anlass, auf seiner Seite 
die Zustimmung zum Grundgeschäft gegeben. Sollte es 
in Zukunft auf der anderen Seite oder an anderen Stra-
ßenabschnitten einen Anlass geben, sollte es ebenfalls zu 
der Grundablöse durch die Gemeinde kommen.
Hubert Gmeiner antwortet, dass es in Zukunft keine 
Bedingung sein kann, es wäre aber wünschenswert, 
wenn alle mitmachen würden.

Monika De Sousa erkundigt sich, warum in diesem 
Bereich die Straße ausgebaut werden soll. Von Seiten der 
Anrainer wurde so ein Wunsch nie kommuniziert.
Hubert Gmeiner entgegnet, dass nur weil die Straßenpar-
zelle verbreitert wird, die tatsächliche Straße nicht ausge-
baut wird. Die Gemeinde hat sich in den letzten Jahren, 
wenn möglich, solche Streifen gesichert. Dies ist eine 
Vorsorgemaßnahme, da nicht gesagt werden kann, was 
in Zukunft gewünscht wird. Ein Streifen öffentlicher Raum 
links und rechts der tatsächlichen Straße ist immer von 
Vorteil, z.B. im Winter als Schneebergeraum.
Beschluss: Einstimmige Zustimmung, Walter Betsch 
und Marion Betsch haben wegen Befangenheit an der 
Abstimmung nicht teilgenommen.

4.3.
Im Zuge des Projektes des Landes „Belagsanierung und 
Entwässerung“ an der L200 vom Haus Hrach, Näpfle 257 
bis zur Talstation Tannerberg ist es notwendig, mehrere 
Grundablösen vorzunehmen und vorübergehend Flächen 
in Anspruch zu nehmen.
Unter anderem ist aus dem Öffentlichen Gut Gst 4876/4 
KG Alberschwende, vorgetragen in EZ 501 GB 91101 
Alberschwende, eine Teilfläche von 2 m² abzutreten und 
in die Straßenparzelle der L200, Gst 4855/1 in EZ 469 GB 
91101 Alberschwende, einzubeziehen.

Die Gemeindevertretung wird ersucht, unter Zugrundele-
gung des Einreichprojektes 2014 des Landes Vorarlberg 
/ DI Wolfgang Chiusole, BS-2013-017, zu beschließen:
 a)
 Abtretung einer Teilfläche im Ausmaß von 2 m² aus 
 Gst 4876/4 in EZ 501 GB 91101 Alberschwende 
 zwecks Einbeziehung in EZ 469 GB 91101 Alber-
 schwende zur Einbeziehung in Gst 4855/1. Die Ab-
 tretung erfolgt entschädigungslos.
 b)
 Für die in a) gegenständliche Teilfläche die Lösch-
 ung der Widmung für den Gemeingebrauch.

Beschluss: Einstimmige Zustimmung

Helmut Muxel regt an, dass im Zuge der Belagssanierung 
im Bereich der Objekte Näpfle 256 bzw. 342 die Trinkwas-
serleitung der Gemeinde Alberschwende über die L200 
genommen werden sollte.

TOP5: Genehmigung des Protokolls vom 27.04.2015
Beschluss: Ohne Einwände wird das Protokoll 
der Gemeindevertretungssitzung vom 27.04.2015 
beschlossen.



7

TOP6: Rechnungsabschluss der Gemeinde Alber-
schwende 2014
Der mit der Einladung zu dieser Sitzung der Gemein-
devertretung zugegangene Rechnungsabschluss der 
Gemeinde Alberschwende für das Rechnungsjahr 2014 
(ungekürzte Ausfertigung) wird von der Bürgermeiste-
rin erläutert. Die Eckdaten des Rechnungsabschlusses 
wurden in einer Tabelle zusammengefasst. Zu Anfra-
gen erteilen die Vorsitzende und der Gemeindekassier 
Edmund Geiger Auskunft.

Der Rechnungsabschluss 2014 weist in der Erfolgsgeba-
rung Einnahmen von € 6.316.840,42 und Ausgaben von 
€ 5.971.605,59, in der Vermögensgebarung Einnahmen 
von € 1.509.232,31 und Ausgaben von € 1.854.466,84 
aus. Somit schließt der Rechnungsabschluss 2014 
ausgeglichen bei Gesamteinnahmen und –ausgaben von 
€ 7.826.072,73.

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses Andreas Dür 
berichtet über die am 18.05.2015 um 19:30 Uhr stattge-
fundene Prüfung der Gebarung und verliest das Protokoll 
der Prüfung.

Geprüft wurden die Geld- sowie die Kontobestände, 
Darlehenskonten, Rückstände und einzelne Belege. 
Weiters wurde die Veräußerung der Investment GmbH 
und der Tourismusbeitrag überprüft. 
Beschluss: Einstimmig werden folgende Beschlüsse 
gefasst:
 1. Der Bericht des Prüfungsausschusses wird zur 
 Kenntnis genommen. Das Protokoll des Prüfungs
 ausschusses liegt diesem Protokoll als wesent-
 licher Bestandteil bei.
 2. Die im Rechnungsabschluss 2014 enthaltenen 
 Über- und Unterschreitungen gegenüber den 
 Ansätzen im Voranschlag 2014 werden genehmigt.
 Dem Antrag des Prüfungsausschusses wird ent-
 sprochen und der Rechnungsabschluss der Ge-
 meinde Alberschwende für das Jahr 2014 in der 
 vorliegenden Fassung angenommen bzw. be-
 schlossen.

Andreas Dür bedankt sich beim Gemeindekassier Edmund 
Geiger für die vorbildliche Arbeit. Weiters ergänzt er zum 
Protokoll des Prüfungsausschusses, dass es keinen rich-
tigen Finanzplan, einen Leitfaden für die nächsten Jahre 
gibt. Die Erstellung eines solchen Planes kann vielleicht 
ein Thema im Finanzausschuss sein. Auch wäre es für 
zukünftige Projekte der Alberschwende Invest sehr hilf-
reich, wenn nach der jetzigen Veräußerung das Projekt im 
Gschwend nochmals genau untersucht würde.

Angelika Schwarzmann informiert kurz über den finan-
ziellen Verlauf des Gewerbezentrum Gschwend. Das 
Projekt konnte mit einer Eigenkapitalrendite von 19,73 
%	p.a.	umgesetzt	werden.	Zum	Thema	Finanzplanung	
bringt die Vorsitzende vor, dass es ein sehr wichtiges 
Thema für die Gemeinde ist und bereits mit dem Vorsit-
zenden des Finanzausschusses Beratungen zur Finanz-
planung laufen. Diese Planungen beinhalten auch eine 
Überarbeitung der Gebührenkalkulation.

TOP7: Berichte, Sonstiges, Allfälliges

UA Gewerbe und Tourismus
Anton Bereuter informiert über die erste Sitzung. Es 
wurden Ziele fixiert, die vom Unterausschuss angegan-
gen werden.

Günther Winder informiert, dass Birgit Fiel die Organi-
sation des Bauernmarktes am Samstag abgegeben hat. 
Alwin Gmeiner, Hinteregg, hat sich bereit erklärt die Orga-
nisation weiterzuführen. Der Alberschwende Stand hat 
einen Marktwagen mit einer Kühlmöglichkeit angeschafft. 
Bisher hat dieser Stand keinen Strom benötigt. Es gibt 
die Anfrage, ob der Strom von der Gemeinde kostenlos 
bezogen werden kann. In diesem Zuge wird auch über 
die Standgebühren diskutiert. Eine Neuordnung soll in 
den dafür zuständigen Gremien demnächst beraten und 
entschieden werden.

Helmut Muxel bringt vor, dass der Grünstreifen entlang 
der L200 wieder blüht. Einzig im Bereich der Firma Fetz-
Color, wurde beim Mähwettbewerb der Grünstreifen von 
Besuchern für die Zu- und Abfahrt zum bzw. vom Park-
platz überfahren. Dies sollte in Zukunft berücksichtigt 
werden. Die Zu- bzw. Abfahrt muss anders erfolgen.

Angelika Schwarzmann informiert, dass merklich weni-
ger Veranstaltungen und Hochzeiten im  Hermann Gmei-
ner Saal stattfinden. Es muss versucht werden, den Saal 
wieder attraktiver zu gestalten. Der Saal wurde vor genau 
30 Jahren umgebaut, obwohl er generell noch in einem 
recht passablen Zustand ist, sind doch einige Verbes-
serungen notwendig. Reinold Knapp hat sich die Mühe 
gemacht und ein erstes Konzept erstellt, wie eine solche 
Verbesserung aussehen könnte. In der nächsten Sitzung 
des Bauausschusses soll über dieses Konzept beraten 
werden.
Walter Betsch bringt vor, dass bei der Installation 
des Saales Schallpegelmessungen gemacht wurden. 
Aufgrund dieser Erkenntnisse wurden die vielen Holzvor-
sprünge usw. angebracht.
Anton Bereuter merkt an, dass die Decke vom ursprüng-
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lichen Pfarrsaal übernommen wurde.
Georg Fischer erkundigt sich, ob die Bühnentechnik auch 
ein Thema ist.
Angelika Schwarzmann entgegnet, dass die Technik 
schon lange ein Thema ist, allerdings muss berücksich-
tigt werden, wer die neue Technik bedienen würde. Es 
müsste eine hauptverantwortliche Person geben, die die 
Anlage betreut.

Die Vorsitzende berichtet über das Thema Flüchtlinge. 
Die Zahl der Flüchtlinge österreichweit ist stark gestiegen. 
Für die Unterbringung werden Zelte aufgebaut, was für 
ein Land wie Österreich ein Armutszeugnis ist. Vorarlberg 
erfüllt derzeit die Aufnahmequote nicht. Alberschwende 
hat derzeit 8 Männer aufgenommen. Flüchtlinge, die 
bereits ein positives Asylverfahren haben, können 
noch vier Monate in der Grundversorgung bleiben, um 
Wohnung oder Arbeit zu finden. Auch in diesem Bereich 
kommt einiges auf die Gemeinden zu.
Monika De Sousa bringt ein, dass sie eine sehr gute 
Radiosendung, passend zu diesem Thema gehört hat. 
Es geht dabei z.B. auch darum, dass wir in einer sehr 
verwöhnten Gesellschaft, in der wir uns in unserer eige-
nen Entwicklung behindern, leben. Vielleicht hat jemand 
Zeit, die Radiosendung des ORF Vorarlberg Fokus mit 
dem Titel „Vom Mut der Liebe“ mit dem Autor und Foto-
graph Ulrich Schaffer nachzuhorchen.
(http://vorarlberg.orf.at/radio/stories/2712387/)
Angelika Schwarzmann berichtet, dass sie von sehr 
vielen Menschen positive Zuschriften erhält und sehr 
positiv gesehen wird, was Alberschwende zum Thema 
Flüchtlinge geleistet wird. Es gibt sehr viele Einladungen, 
Termine zu diesem Thema. Es geht dabei nicht nur um 
die fünf Dublin Fälle in Alberschwende, sondern um das 
Thema Asyl im Gesamten.
Jürgen Bereuter entgegnet, dass es Gesetze gibt und 
diese beachtet werden müssen. Das Asylthema kann 
nicht nur von Österreich gestemmt werden. Es müssen 
auch Lösungen in den Konfliktregionen gefunden werden. 
Nicht alle Gesetze sind sinnvoll, aber solange sie gültig 
sind, müssen sie beachtet werden.
Angelika Schwarzmann entgegnet, dass keine Gesetze 
gebrochen werden und niemand von einer Aufnahme 
aller Flüchtlinge in Österreich spricht. Es geht vor allem 
um einen menschlichen Umgang im Rahmen der Vorga-
ben und um die Einhaltung der Menschenrechte. In vielen 

anderen Krisen hat Österreich schon doppelt so viele 
Flüchtlinge aufgenommen wie momentan.
Marion Betsch bringt vor, dass sie teilweise mit der Art 
und Weise was in Alberschwende abläuft ein Problem hat. 
Sie spricht von Unterschriften, die Kindern ohne jegliche 
Information zum Unterschreiben vorgelegt wurden. Ange-
lika Schwarzmann bringt vor, dass ihr die Unterschrifte-
naktion in der Schule nicht bekannt ist. Da niemand von 
uns persönlich dabei war, ist eine Diskussion darüber sehr 
schwierig. Auch müsste den Lehrpersonen die Möglich-
keit gegeben werden, sich gegen diese Anschuldigungen 
verteidigen zu können.
Birgit Fiel merkt an, dass die Unterschriften nur gültig 
sind, wenn das Geburtsdatum angegeben wird. Monika 
De Sousa bringt vor, dass sie anderer Ansicht ist, was wir 
den Kindern weitergeben sollen. Wenn jemand schutzbe-
dürftig ist, sollen wir uns auch davor stellen. 
Jürgen Bereuter entgegnet, dass vor allem die Aufklärung 
gefehlt hat. Richtig wäre gewesen, die Schüler vorab über 
das Thema zu informieren.
Helmut Muxel merkt an, dass ihm eine Unterschriften-
liste in der Volkschule nicht sehr glaubwürdig erscheint, 
dass aber in einer Schule darüber diskutiert wird, wenn in 
einem Dorf so viel passiert, sehr wichtig ist. Wie es hinü-
bergebracht wird, hängt von den Lehrpersonen ab.
Angelika Schwarzmann entgegnet, dass, soviel sie mitbe-
kommen hat, über das Thema in der Schule gesprochen 
wurde. Was tatsächlich in der Schule gemacht wurde, 
kann heute nicht geklärt werden. Marion Betsch ergänzt, 
dass nicht die Unterschriftenliste das Problem war. Es hat 
die Aufklärung gefehlt.
Christoph Winder bringt vor, dass er ein Problem darin 
sieht, dass die Gemeinde Probleme durch das Thema 
Asyl in anderen Bereichen bekommen könnte. Für die 
Bürger ist es momentan schwer zu differenzieren, welche 
Aktionen von der Gemeinde und welche von Privatperso-
nen ausgehen.
Günther Winder entgegnet, dass viele Menschen es 
schätzen, wenn es eine ganz klare Meinung gibt.

Angelika Schwarzmann, Bürgermeisterin

Das gesamte Protokoll mit allen Wortmeldungen kann auf 
der Homepage der Gemeinde Alberschwende nachgele-
sen werden.
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Musikschule Bregenzerwald
Musikschule-Neuanmeldungen sowie Um- und Abmel-
dungen sind bis spätestens 30.06.2015 im Gemeinde-
amt abzugeben. Formulare und Informationsblätter zum 
Elementarunterricht liegen dort auf.

Abgabe von Rasenschnitt 
Rasenschnitt (REINER Rasenschnitt), Asche und Wurzel-
stöcke dürfen nicht beim Grünmüll-Sammelplatz abgege-
ben werden, weil aus folgenden Gründen immer wieder 
Probleme auftreten:

●	 Sickerwasser	entsteht
●	 Geruchsbelästigung
●	 Erdqualität	verschlechtert	sich	durch	zu	starke	
 Verdichtung (anaerobe Umsetzung)
●	 Probleme	beim	Shreddern	(verklebt)
●	 Asche	wirkt	in	Verbindung	mit	Wasser	stark	ätzend

Rasenschnitt kann deshalb bei Rusch Anton, Hinterfeld 
121, abgegeben werden. Dort kann dieser in der Biogas-
anlage verwendet werden, es gibt keine Geruchspro-
bleme, guter Dünger entsteht, und es kann davon zusätz-
lich Energie gewonnen werden. Die Abgabe ist jederzeit 
möglich.

Alberschwender Homepage 
überarbeitet
Vielleicht ist es dem Einen oder Anderen schon aufge-
fallen, dass die Startseite der Alberschwender Home-
page ein neues Gesicht bekommen hat. Es ist dies ein 
Versuch, einen kompakten Überblick über aktuelles 
Geschehen in Alberschwende zu geben und dies auch 
aktuell zu halten. 

Veranstaltungs- und Sitzungstermine können uns 
deshalb gerne zu Veröffentlichung bekannt gege-
ben werden, nähere Informationen (Einladung, Flyer, 
Programm, Tagesordnung,…) am besten mittels einer 
pdf-Datei, die dem Termin dann separat angehängt 
werden kann. Es wird nochmals ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der bestehende Kalender lediglich 
ein Reservierungs-, aber KEIN Veranstaltungskalender 
ist! Diese Termine werden deshalb auch nicht automa-
tisch in die Veranstaltungstermine auf der Startseite 
übernommen. Jeder Verein oder Veranstalter ist selber 
dafür verantwortlich, uns die Terminankündigungen zu 
schicken, die er dort veröffentlicht haben möchte. 

Vereine, Gewerbetreibende und Vermieter werden 
außerdem gebeten, ihre Kontaktdaten und allfällige 
weitere Informationen auf ihre Aktualität zu prüfen und 
Änderungen gegebenenfalls zu melden, um auch diese 
Informationen aktuell zu halten. 

Als besonderer, neuer Service findet sich in der rechten 
Spalte der Startseite eine „elektronische Amtstafel“, 
die sämtliche Aushänge der Amtstafel im Gemeinde-
haus beinhaltet. Mit dem Umbau des Gemeindehauses 
musste die früher im Außenbereich angebrachte öffent-
liche Amtstafel ins Hausinnere verlegt werden und ist 
somit nur noch während der Öffnungszeiten zugänglich. 
Mit diesem Service wollen wir die ausgehängten amtli-
chen Informationen wieder rund um die Uhr für jeden 
zugänglich machen.

Beiträge für die Homepage (Termine, Veranstaltungen, 
Neuigkeiten, Ankündigungen…) bitte per E-Mail an
karin.hillebrand@alberschwende.at.
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Kinderbetreuung Dean und Duss 
Alberschwende

Die Kinderbetreuung Dean (im Haus) und Duss (Wald- 
und Outdoorgruppe) sucht für Herbst 2015 jeweils eine 
Kindergruppenbetreuerin.

Voraussetzung:
●	 Freude	im	Umgang	mit	Kindern	
●	 Teamfähigkeit
●	 Flexibilität	
●	 Zuverlässigkeit	
●	 Interesse	an	Weiterbildung	
●	 Abgeschlossene	Ausbildung	als	Kindergruppenbe-
 treuerin oder eine abgeschlossene pädagogische Aus- 
 bildung ist von Vorteil 

Ihre Aufgaben umfassen:
●	 Betreuung	der	Kinder	von	1,5	bis	4	Jahren	
●	 Teamsitzungen
●	 Gestaltung	Tagesablauf	
●	 Elternarbeit	

Anstellungsausmaß:
●	 2	bis	5	Vormittage	

Die Entlohnung erfolgt gemäß Gemeindeangestelltenge-
setz.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 25. Juni 2015 an 
die Gemeinde oder spielgruppe@alberschwende.at

Mittagsbetreuung Alberschwende

Stellenausschreibung

Wir suchen ab Herbst (Schulbeginn), Verstärkung für die 
Mittagsbetreuung in Alberschwende!

Beschäftigungsausmaß geringfügig:
voraussichtlich jeweils Montag und Dienstag von 11:30 
bis 14:00 Uhr
Tätigkeit: gemeinsames Essen mit den Kindern, danach 
Freizeitgestaltung

Gewünschte Qualifikation:
●	 Motivierter,	verantwortungsbewusster,	verständnis-
 voller Umgang mit Kindern und Jugendlichen
●	 Kreatives,	selbstständiges	Einbringen,	Nervenstärke	
 und Humor
●	 pädagogische	Kenntnisse	oder	Erfahrungen	von	
 Vorteil

Das wäre eine gute Möglichkeit für WiedereinsteigerInnen.
Schnuppern ab sofort möglich!
 
InteressentInnen melden sich bei Katharina Kostajnsek, 
Tel. 0650 / 34 81 210.
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Installateur/-in oder Handwerker/-in

mit Interesse zur Weiterbildung!

Fachkraft für Wasserwerk und Kläranlage
Erweiterung des Teams
Die Gemeinde Alberschwende sucht einen engagierten, verantwortungsbewussten Mitarbeitenden für die Betreuung 
des gemeindeeigenen Wasserwerkes und der Kläranlage. Das abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst:
●	 Betreuung	der	Anlagen	und	Störungsbehebung
●	 Wartungs-	und	Instandhaltungsarbeiten	am	Kanalisationsnetz	und	der	Kläranlage
●	 Überwachung	der	Gemeindewasserversorgung	und	Betreuung	der	Anlagenteile	Hochbehälter,	Pumpenwerke
 und Rohrleitungsnetz, Wartungsbuchführung und Dokumentation
●	 Allgemeine	Instandhaltungs-	und	Servicearbeiten	bei	Gebäuden,	Wegen	und	Anlagen

Idealerweise ist der Wohnort in Alberschwende oder im Umfeld der Gemeinde.	Ihr	Qualifikationsprofil	umfasst	idea-
lerweise:
●	 Lehrabschluss	als	Installateur/-in und/oder eine vergleichbare Berufspraxis
●	 Verfügbarkeit	für	Bereitschaftsdiensteinsätze - teilweise Rufbereitschaft
●	 Interesse	zur	Ausbildung	zum	Wassermeister/-in und Klärwärter/-in
●	 EDV-Anwenderkenntnisse sowie Fahrberechtigung in den Führerscheinklassen B und F

Teamorientierte Kandidaten erwartet eine interessante und vielseitige Tätigkeit. Die Anstellung erfolgt nach dem Gemein-
deangestelltengesetz. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung samt Lebenslauf und Foto senden Sie (m./w.) bitte an die beauftragte Personalbera-
tung: MAYER Personalmanagement, z.H. Herrn Wolff - personalberater@mayer.co.at - 05522 45142-14. 
Die vertraulichen Vorstellungsgespräche finden in Alberschwende statt; Ref. 20245

MAYER Personalmanagement GmbH, Ringstraße 2, 6830 Rankweil, www.mayer.co.at
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Gratiseintritt für Familienpass-Kinder am 
Bädertag
Lange Sommertage in den Schwimmbädern sind herr-
liche Erinnerungen an die Kindheit. Jause und etwas 
Spannendes zum Lesen einpacken, Sonnencreme und 
Familienpass nicht vergessen, und los geht’s zum Treff-
punkt mit Freunden.

Am 12. Juli 2015 ist Bädertag, und da lohnt sich ein 
Besuch besonders: Alle auf dem Familienpass eingetra-
genen Kinder zahlen an diesem Tag keinen Eintritt. Eine 
prima Gelegenheit, eines der vielen Schwimmbäder in 
Vorarlberg neu zu entdecken.

Alle Kinder auf dem Familienpass (in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten) zahlen am 12. Juli 2015 von 
09:00 bis 15:00 Uhr in allen Vorarlberger Bädern keinen 
Eintritt.
Eine Liste der teilnehmenden Bäder findet man online 
unter: www.vorarlberg.at/familienpass

Foto: Strandbad Hard

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511-24 159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Sponsion
Am 23. Mai 2015 feierte Frau Doris Battaglin, Halden 
151, an der Donau-Universität Krems die Sponsion zum 
Master of Arts in der Studienrichtung MedienSpielPä-
dagogik.

Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion des 
Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Frau Doris 
Battaglin, MA für ihre weitere Zukunft privat wie beruflich 
viel Erfolg und alles Gute.
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In der Zeit vom 19.06.2015 – 17.09.2015 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 20. 8. Rosmarie Metzler, Dreßlen 236
 12. 9. Alfred Preuß, Gschwend 105

das 76. Lebensjahr: am
 3. 7. Ilga Flatz, Burgen 185
 10. 7. Gertrud Preuß, Gschwend 105
 25. 7. Konrad Fink, Nannen 344
 3. 8. Georg Stadelmann, Weitloch 247/1
 15. 9. Gebhard Gmeiner, Nannen 210

das 77. Lebensjahr: am
 23. 7. Adolf Bechter, Müselbach 309
 30. 8. Hedwig Pichler, Näpfle 259
 9. 9. Manfred Staden, Fischbach 814

das 78. Lebensjahr: am
 23. 6. Frieda Winder, Müselbach 561/2
 29. 7. Paul Huber, Nannen 459/2
 7. 9. Elsa Krenmayr, Fohren 519
 10. 9. Walter Maldoner, Müselbach 557

das 80. Lebensjahr: am
 8. 7. Anton Maldoner, Gschwend 104/1
 18. 8. Rupert Winder, Müselbach 487
 5. 9. Rosina Geser, Lanzen 532
 8. 9. Maria Schönherr, Hinterfeld 431
 
das 81. Lebensjahr: am
 19. 7. Ingrid Albrecht, Henseln 585
 24. 7. Eugen Winder, Hof 511
 18. 8. Franz Wirflinger, Achrain 544
 28. 8. Blanka Huber, Rohnen 477/2

das 82. Lebensjahr: am
 10. 7. Hildegard Huber, Dreßlen 496
 16. 7. Ildefons Flatz, Feld 524/2
 18. 8. Elvira Fessler, Hof 23a/10
 19. 8. Herbert Klas, Hof 23a/7
 26. 8. Adolf Winder, Fischbach 500/1

das 83. Lebensjahr: am
 28. 7. Egon Graninger, Hof 498
 12. 8. Brunhilde Geiger, Tannen 272/2

das 84. Lebensjahr: am
 21. 7. Eugen Sohm, Müselbach 325
 21. 8. Siegfried Forcher, Brugg 520/1
 9. 9. Rosa Maria Dür, Höll 480

das 85. Lebensjahr: am
 22. 7. Elisabeth Fink, Baiern 243
 22. 7. Marianne Geuze, Hof 463/1
 25. 7. Adolf Stadelmann, Bühel-Fischbach 
   169/2
 29. 7. Eugen Bilgeri, Müselbach 327
 2. 9. Walter Fink, Ahornach 542

das 86. Lebensjahr: am
 29. 7. Edeltraut Willam, Lanzen 229/2
 6. 8. Franziska Gmeiner, Lanzen 226/2

das 87. Lebensjahr: am
 23. 8. Theresia Hopfner, Rohnen 114
 31. 8. Benedikt Maurer, Höll 136/1
 
das 88. Lebensjahr: am
 17. 7. Ida Bitschi, Hof 23
 26. 7. Edeltrude Pichler, Hof 461/2
 8. 8. Carmela Feurstein, Schwarzen 791
 13. 8. Gisela Dür, Vorholz 264/2

das 89. Lebensjahr: am
 22. 7. Adele Gmeiner, Nannen 486

das 90. Lebensjahr: am
 20. 7. Maria Schedler, Hof 484/2

das 91. Lebensjahr: am
 14. 9. Reinhold Johler, Hof 455

das 92. Lebensjahr: am
 24. 8. Stanislaus Wantuch, Nannen 525
 28. 8. Katharina Schwärzler, Mereute 141/2
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Wichtige Anlaufstellen Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 4220

Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 4094

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 12:00 Uhr

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

●	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
●	 Stillen	und	Stillprobleme
●	 Ernährungsfragen
●	 Zahnprophylaxe
●	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
●	 telefonische	Beratung
●	 Babymassage-Kurse,	Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:

Juli 02.7.
 16.7.
August 06.8.
 20.8.
September 03.9.
 17.9.
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

20./21.06. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
27./28.06. Dr. Rüscher, Andelsbuch
04./05.07. Dr. Hinteregger Guntram
11.07. Dr. Rüscher, Andelsbuch
12.07. Dr. Nardin, Egg
18./19.07. Dr. Nardin, Egg
25./26.07. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
01./02.08. Dr. Rüscher, Andelsbuch
08./09.08. Dr. Hinteregger Guntram
15./16.08. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
22./23.08. Dr. Nardin, Egg
29./30.08. Dr. Hinteregger Guntram

Die weiteren Termine für den ärztlichen Wochenend- und 
Feiertagsdienst standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienst sind auch über Internet auf der Homepage 
www.hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. 
Dort werden auch kurzfristige Änderungen laufend 
aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Nardin Josef Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case 
Managerin Judith Nachbaur

Beratungen finden an folgenden Terminen statt.
Am 25.06.2015
 10.09.2015
 26.11.2015  
jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr im Sozialzentrum Alber-
schwende.
Frau Nachbaur Judith berät Sie gerne unverbindlich.

●	 allgemeine	Beratung	über	Hilfsmöglichkeiten	und	
 finanzielle Unterstützung
●	 bei	komplexen	Krankenhausentlassungen
●	 bei	komplexen	Pflegebedürfnissen
●	 bei	Beteiligung	mehrerer	Leistungsanbieter
●	 bei	Konfliktgefahr	im	Betreuungssystem	(Überan-
 strengung der pflegenden Angehörigen)
●	 bei	24-Stunden-Betreuung
●	 vor	Aufnahme	in	ein	Pflegeheim

Sollte Ihnen die Nutzung des Termins nicht möglich sein, 
kommt Frau Nachbaur auch gerne zu Ihnen nach Hause 
oder ist von Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
erreichbar, Tel. 0664 / 18 69 110.
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KUNDMACHUNG

einer VERORDNUNG

der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende 
über Änderungen des Flächenwidmungsplanes

Gemäß § 23 in Verbindung mit § 21 des Raumplanungs-
gesetzes, LGBl Nr.39/1996 idF. LGBl. Nr 6/2004, wird 
verordnet: Der Flächenwidmungsplan der Gemeinde 
Alberschwende wird wie folgt geändert:
Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat am 
2.3.2015 Änderungen des Flächenwidmungsplanes 
beschlossen. Die Änderungen betreffen die in den Lage-
plänen zum Bescheid des Amtes der Vorarlberger Landes-
regierung vom 5.5.2015, Zahl VIIa-602.01, dargestellte(n) 
und nachstehend erwähnten Grundstück(e) in der KG 
Alberschwende, mit dem die Änderungen des Flächen-
widmungsplanes gem. § 21 Abs 6 und 7 des Raumpla-
nungsgesetzes, LGBl Nr 39/1996 idgF, genehmigt wurden. 
Die zeichnerischen Darstellungen bzw. der Flächenwid-
mungsplan liegen von Montag bis Freitag jeweils von 8 
bis 12 Uhr im Gemeindeamt zur Einsicht auf.

2039/2: 229 m2 FL in BW
1898: 55 m2 FL in BW
.151/1: 319 m2 FL in BW
1142/3: 310 m2 BB I in FF, 342 m2 Forstwirtsch. Genutzte 
Flächen (Wald) in FF, 831 m2 FL in FF und 583 m2 FL in 
FS - Stellfläche
.
FL = Freifläche Landwirtschaftsgebiet
FF = Freifläche Freihaltegebiet
BB I = Baufläche Betriebsgebiet Kategorie I
BW = Baufläche Wohngebiet
FS = Freifläche Sondergebiet

Für die GEMEINDE ALBERSCHWENDE:
Die Bürgermeisterin: Angelika Schwarzmann

Jubiläumsfahrt zum 75er
Jahrgang 1940

Knödelfest in Sterzing
Sonntag, 13. September 2015

Die Alberschwender und Müselbacher Jahrgänger schlie-
ßen sich bei Hehle-Reisen bei einer Tagesfahrt an. Fahr-
preis pro Person: € 47,–.

Die Anmeldefrist wird bis Ende Juli verlängert.

Bitte meldet euch direkt bei Hehle-Reisen, Tel. 05574 / 
43 0 77, mit dem Vermerk „Jahrgang 40, Alberschwende“ 
an.

Wir freuen uns auf dich und einen geselligen Ausflug!

Jahrgang 1950 und 1951
Vorankündigung 

Der heurige Ausflug führt uns in das Kleine Walsertal.
Termin:  Donnerstag, 27. August 2015
Abfahrt mit Bus: 09:00 Uhr, Dorfplatz Alberschwende
Details kommen mit der schriftlichen Einladung.
Bitte Termin vormerken!
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Die Jahrgänger 1967

& 1968 

Hallo JahrgängerInnen!!

Es ist schon wieder 3 Jahre her seit unserem letzten 
gemeinsamen Ausflug nach Innsbruck. Daher möchten 
wir uns heuer wieder treffen und haben beschlossen, 
dass wir einen Tagesausflug nach 

Meersburg am Bodensee

zum alljährlichen Weinfest machen. Folgende Informatio-
nen sind zum jetzigen Zeitpunkt bereits bekannt: 

Termin:  Samstag, 12. September 2015 

Abfahrtszeit:  09:00 Uhr, Dorfplatz Alberschwende
Ankunftszeit:  ca. 20:00 Uhr, Dorfplatz Alberschwende

Geplantes Programm: 
●	 Frühstückspause im Raum Lindau/Kressbronn
●	 Vormittags Zeit für Stadtbummel in Meersburg 
 (bzw. Konstanz mittels Fähre) oder mit dem Reise-
 bus weiter nach Unteruhldingen (Pfahlbautenmu-
 seum – Eintritt € 9,–)
●	 Eintritt zum Weinfest (€ 4,– inkl. Glas) 
●	 Rückfahrt abends direkt nach Alberschwende

Preis: € 35,– pro Person (ohne Eintritte)
Anmeldung: mittels Überweisung der € 35,– auf das 
Jahrgänger-Konto (IBAN-Code) AT79 3740 1000 3001 
3817 bis spätestens Freitag, 31.07.2015, mit Angabe des 
Namens.

Mehr Infos zum Reiseziel findet ihr unter: 
www.meersburg.de und 
www.pfahlbauten.de

Änderungen bei der Abfahrts- bzw. Ankunftszeit sind 
noch möglich, die endgültigen Infos werden allen Teilneh-
merInnen noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

Wer die Jahrgänger-Infos auch per E-Mail bekommen 
möchte, kann die E-Mail-Adresse gerne bekannt geben 
an: johlersherbert@gmx.at 

 
Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen, und auch „neue 
Gesichter“ sind herzlich willkommen! 

Bis dann,
der Jahrgänger-Ausschuss 
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Werden Sie HospizbegleiterIn 
im Bregenzerwald.
Mit schwer erkrankten PatientInnen 
und deren Angehörigen ein Stück des 
Weges zu gehen – das ist das große 
Anliegen von Hospiz Vorarlberg.

Die Arbeit, die die ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen übernehmen, ist keine 
einfache, aber eine herausfordernde 
und für alle Seiten bereichernde: Sie 
beraten und begleiten Menschen mit 
einer lebensbedrohlichen Erkrankung 
sowie deren Angehörige und sind 
stets darum bemüht, dem „Sterben 
Normalität zu geben“. 

Können Sie sich vorstellen, ein Stück 
Zeit mit anderen zu teilen? Haben Sie 
Einfühlungsvermögen und sind bereit, 
wertvolle Begegnungen an der Grenze 
des Lebens zu erleben?

Dann sind Sie bei uns richtig!
Hospiz Vorarlberg möchte das 
Team mit ehrenamtlich tätigen 
MitarbeiterInnen verstärken. 

Interessiert?
Nach einem Erstgespräch werden Sie
 im Rahmen eines Befähigungskurses 
(der nächste Kurs startet im Herbst im 
Bregenzerwald) umfassend eingeschult, 
zudem bieten wir für HospizbegleiterIn-
nen ein umfangreiches Fortbildungspro-
gramm sowie Supervision an.

Bei einem persönlichen Gespräch 
bekommen Sie einen ersten Einblick in 
die Welt der Hospizbegleitung. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Kontakt: Rainer Lasser, 
Hospizkoordinator Bregenzerwald 
T 05522-200 4031
rainer.lasser@caritas.at
www.caritas-vorarlberg.at
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rainer.lasser@caritas.at
www.caritas-vorarlberg.at

Informationsabend 
Do, 25. Juni 2015 
19:00 Uhr 
Kaplanhaus Andelsbuch

Informationsabend 
Do, 25. Juni 2015 
19:00 Uhr 
Kaplanhaus Andelsbuch
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Naturvielfalt in Alberschwende
Biotopexkursion ins Schollomoos

Es ist wieder so weit! Heuer startet erneut die Exkursions-
reihe in die schönsten Biotope unseres Landes, veran-
staltet von der Abt. Umwelt- und Klimaschutz der Vorarl-
berger Landesregierung. Fachleute zeigen und erklären 
den Exkursionsteilnehmenden die faszinierendsten und 
wertvollsten Naturschätze unserer Vorarlberger Gemein-
den mit ihrer herrlichen Tier- und Pflanzenvielfalt.

Unter der fachkundigen Leitung von Rosemarie Zöhrer 
haben Interessierte bei der Exkursion am Sonntag, dem 
5. Juli 2015, die Möglichkeit, besondere Naturjuwele der 
Gemeinde Alberschwende zu erkunden. Das Ziel ist das 
Schollomoos, das sich in drei unterschiedliche Teile glie-
dern lässt. Der südliche Teil wird von einem Hangflach-
moor eingenommen, das sehr artenreich ist und viele 
gefährdete Pflanzen beheimatet. Im zentralen Teil befin-
det sich das alte Torfstichgebiet, welches jetzt teilweise 
dicht mit Fichten und Moorbirken bestanden ist. Der 
nördliche Teil wird als Streuwiese bewirtschaftet. An den 
Rändern sind aber noch Flach- und Zwischenmoorbe-
reiche ausgebildet. Dazwischen sind immer wieder kleine 
Hochmoorflächen zu finden, wovon sich die schönsten 
im westlichen Teil befinden. Ein weiteres Thema der 
Exkursion wird das Projekt Moordetektive der VMS Alber-
schwende sein. 

Für die Exkursion sind ca. 2 Stunden einzuplanen. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Exkursion findet bei jeder Witterung statt.

Alle Interessierten und Naturliebhaber sind recht herzlich 
eingeladen!

Eckdaten zur Exkursion

Datum: Sonntag, 5. Juli 2015
Zeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Alberschwende
Exkursionsleitung: Rosemarie Zöhrer

Mitzubringen: knöchelhohe Schuhe mit Profilsohle, ggf. 
Jause, ggf. Getränke, Wetterschutz

Veranstalter:
Gemeinde Alberschwende; Abteilung
Umwelt- und Klimaschutz, Amt der Vorarl-
berger Landesregierung

Sumpf-Stendelwurz
Foto: Johanna Kronberger

Rundblättriger Sonnentau
Foto: Markus Grabher
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Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

 Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
 sowie Obst und Gemüse
●	 Fischspezialitäten
●	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
●	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Donnerstag 09. Juli 9:00 – 10:30 Uhr Roswitha 
    Sommertanz
Donnerstag 16. Juli 9:00 – 10:30 Uhr  Roswitha 
    Sommertanz
Donnerstag 23. Juli 9:00 – 10:30 Uhr Roswitha 
    Sommertanz
Donnerstag 30. Juli 9:00 – 10:30 Uhr Roswitha 
    Sommertanz

Sommerpause

Montag 28.  September 14:15 – 16:00 Uhr Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Wir legen die HÄNDE noch nicht in den Schoß…

Lesen, wenn andere schlafen…
Am 29. Mai 2015 fand unsere Lesenacht in der VS Müsel-
bach statt. Wir verbrachten den Abend mit dem Hören 
und Lesen der Geschichte von Egon aus dem Buch „Die 
Krumpflinge – Egon zieht ein“ von Annette Roeder, bevor 
wir unser Nachtlager bezogen.
Dort wurde bis nach Mitternacht eifrig (vor)gelesen und 
zu guter Letzt auch geschlafen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Elternvertreterinnen, 
welche uns am nächsten Morgen ein leckeres Frühstück 
zubereiteten!

Auf den Spuren von Robin Hood…
Am 28. Mai 2015 durften wir gemeinsam mit Ingrid 
Fink-Nöckler – unserer Sportbetreuerin des ASVÖ – den 
Bogenparcours in Riefensberg erkunden. Dort durften wir 
uns im Schießen mit Pfeil und Bogen üben. Ein herzliches 
Dankeschön allen Mamas, die uns nach Riefensberg 
chauffiert haben!

Hallo Auto!
Am 18. Juni 2015 findet für die Kinder der VS Müselbach 
und der VS Dreßlen die Aktion „Hallo Auto!“ beim Fußball-
platz statt. Hier soll den Kindern durch Eigenerlebnis der 
Begriff Anhalteweg verständlich gemacht werden, um 
dadurch die richtigen Verhaltensweisen für den Straßen-
verkehr zu erlernen.
Ein großes Dankeschön an die Gemeinde Alberschwende 
sowie die Feuerwehr Alberschwende, die uns bei dieser 
Aktion der AUVA so tatkräftig unterstützen.

„Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewe-
sen.“
(Johann Wolfgang von Goethe, deutscher Dichter, 1749 
– 1832)
Ganz nach diesem Zitat begeben wir uns auch heuer in 
der letzten Schulwoche in den Hinterbregenzerwald. Dort 
werden wir uns auf Schusters Rappen zur Schwarzwas-

Aus unseren Schulen…
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serhütte (Kleinwalsertal) begeben, wo wir übernachten 
werden.
Wohin uns unser Weg am zweiten Tag führt, in welch 
schwindligen Höhen wir wandern werden und wie wir 
schlussendlich wieder in Müselbach landen, kannst du 
im Herbst im Leandoblatt nachlesen… oder bin Müsel-
bachern arfroga! 

Wir machen uns die HÄNDE bis zum Schluss „schmut-
zig“! 
Dann legen wir die HÄNDE in den Schoß…

Die letzten Schulwochen bringen noch einiges an Arbeit 
mit sich! Wir haben noch alle Hände voll zu tun und 
werden die verbleibende Zeit bis zuletzt ausnützen.

Das Schuljahr 2014/15 endet mit 10. Juli 2015 für die 14 
Kinder und drei von vier Lehrerinnen der VS Müselbach. 
Kollegin Anita Dür tritt bereits am 3. Juli 2015 einen neuen 
Lebensabschnitt an. Wir wünschen ihr und ihrer Familie 
von Herzen alles Liebe und Gute mit ihrem Nachwuchs! 
Es war ein spannendes Schuljahr, in dem viel gelacht und 
gelernt wurde. Manche Hürde wurde mit viel Durchhalte-
vermögen oder emsigem Fleiß gemeistert. 
Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals ganz herz-
lich bei den Lehrerinnen Anita Dür, Gerda Metzler und 
Elisabeth Schwarzmann, unserer Lesefreundin Herta 
Sohm, unserer „Perle“ Irene Geser, sowie bei den Eltern, 
allen voran den Elternvertreterinnen Manuela Ritter und 
Petra Winder, für ihr Engagement und ihre Unterstützung 
bedanken.
Ich wünsche ihnen allen einen schönen und erholsamen 
Sommer und freue mich auf unser Wiedersehen im 
September 2015!
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Waldlehrgang durchs Schollomoos mit Wolfgang Oberhauser. 

Wir haben uns sehr gefreut, als wir im Herbst die Back-
stube von Rene Lang besuchen durften und mit ihm 
Martinsgänse backen konnten.

Vor Ostern durften wir von der Schmetterlingsgruppe 
beobachten, wie aus unseren Eiern nach 21 Tagen inten-
siver Pflege im Brutkasten Küken geschlüpft sind.

Exkursion zur fahrenden 
Säge von Familie Winder 
Klaus, Fischbach.

Wir möchten  uns  bei allen Firmen, Betrieben und Privat-
personen  für ihre Bereitschaft, uns Kinder vom Kindergar-
ten Alberschwende zu empfangen, recht herzlich bedan-
ken. Es ist für die Kinder immer ein sehr tolles Erlebnis. 
Dieses lebensnahe Lernen und Erfahrungen sammeln zu 
können ist sehr wertvoll und für unsere Arbeit sehr wich-
tig. Ein großes Dankeschön für die gute Zusammenarbeit,  
wir freuen uns auf weitere schöne Besuche im nächsten 
Kindergartenjahr.

Das Kindergartenteam
Beate Frick 

(Kindergartenleiterin)
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Bei einer Kräuterwanderung mit Veronika Muxel haben 
wir Kinder der Dinosauriergruppe viele Pflanzen entdeckt, 
aus denen wir dann eine Suppe und einen guten Nach-
tisch gemacht haben.

Die Gruppe Sonnenschein durfte mit allen Sinnen die 
vier Elemente erfahren. Dabei wurden wir humorvoll von 
unseren “Handpuppenfreunden“ Blasius Sausewind, Otto 
Feuerle, Hugo Komposti und Paula Platsch, begleitet.

Jürgen Bereuter erklärte uns im Heizkraftwerk, was es 
braucht, damit wir es im Kindergarten warm haben.
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Vereinsgeschehen…

Einladung zum Ausflug vom AllerHand Handwerk und 
Gewerbe Alberschwende zur längsten Fußgängerhänge-
brücke Europas ins Lechtal nach Reutte und Besichti-
gung eines Handwerksbetriebes (nähere Infos folgen).

Termin:  Samstag, 19. September 2015 
Anmeldung:  mit Einzahlung von € 25,– pro Person 
 bis Ende Juli auf das Konto 
 AT04 3740 1000 0005 6135

Es sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.

P.S. an alle Gewerbetreibenden: 

Planung von einem gemeinsamen Tag der offenen 
Betriebe in Alberschwende für Frühjahr 2016 
Nähere Infos im nächsten Leandoblatt! 

Sei dabei...

in Alberschwende

Freitag, 19. Juni 2015
19:30 Uhr

beim Hermann Gmeiner Saal

(bei Schlechtwetter im Hermann Gmeiner Saal)

Open - Air Konzert

von "Welcome"
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Familiengerechte Gemeinde Alberschwende 

Alle Termine auf einen Blick!

Die Gemeinde und der Familienverband Alberschwende freuen sich, dich zu einem 
spannenden und abwechslungsreichen Sommerprogramm 2015 einzuladen.

Die Gemeinde und der Familienverband Alberschwende freuen sich, dich zu einem Die Gemeinde und der Familienverband Alberschwende freuen sich, dich zu einem 

Sommerprogramm 2015

15. Juli "Du bist ein Künstler  – probiere es aus!"

18. Juli Cocktailworkshop

20. Juli + 3. Aug. Wollt ihr die Bäckerei Huber kennenlernen?

20. – 24. Juli Workshop mit Clown Pompo

21. Juli Frau Holle und die Ringelblume

22. Juli "Landart" an der Ach

23. Juli Entdeckernachmitt ag im Schollamoos

25. Juli am/im/ums Wasser

27. Juli Kleine Pizzabäcker

29. Juli Origami – Spaß am Falten

4. August Origami – "Acti on Modelle" aus Papier
4. August

6. August Ein Nachmitt ag auf dem Bauernhof Marte

12. August Töpfern mit Ott o

14. August Spieleolympiade

17. August Filz it! Filzen für kleine Hände

19. August Mach mit beim Kräuterzauber!

20. Aug. + 3. Sept. Biotopdetekti ve

24. August Filz it! Witzig gefi lzt

27. – 28. August Waldgeheimnis vol. 9 

27. August Mutt er - Tochter - Sein

28. August Pfadi Alberschwende - Komm ins Abenteuer

6. August

 Achtung! 
Aus organisatorischen 

Gründen nehmen wir Anmeldungen 
erst ab Montag, 22. Juni ab 14.00 Uhr 

entgegen! 
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Hallo liebe EKiZ-Freunde!

Die EKIZ-Saison ließen wir mit unserem traditionellen 
Abschlussfest ausklingen. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurden Gesichter bemalt, bunte Seifenblasenbilder gepu-
stet, gebadet und geplanscht. Zum Abschluss erhielt jedes 
Kind ein kleines Windrad. Auch für das leibliche Wohl war, 
wie immer, bestens gesorgt. Es war ein toller Nachmittag.

Somit gehen wir alle in unsere wohlverdiente Sommer-
pause. Im Herbst erwarten euch wieder interessante 
Vorträge und Veranstaltungen. Ein paar Ankündigungen 
schon mal vorab. 

●	 Frühstückstreff	am	2.	September	2015	um	09:00	Uhr	
 im EKIZ. 
●	 Spielzeug-	und	Kleiderbasar	am	24.10.2014	
●	 Vortrag	„Tipps	und	Tricks	im	Alltag	mit	Kindern“	am	
 05.10.2015
●	 verschiedene	Bastelnachmittage
●	 Eltern-Kind-Turnen	(2	–	4	Jahre)	mit	Daniela	Hagspiel-
 Rebholz
●	 Tanzzwerge	(2	–	4	Jahre)	und	Piratentanz/Prinzessin-
 nenmove (4 – 6 Jahre) mit Daniela Berlinger

Nähere Informationen zu diesen Veranstaltungen und 
Vorträgen findet ihr dann im EKIZ-Folder „Herbstpro-
gramm 2015“ sowie jeweils in der aktuellen Ausgabe des 
„Leandoblatts“.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren großen 
und kleinen Besuchern und wünschen euch eine tolle 
Sommerzeit. Wir freuen uns, euch im Herbst wieder im 
EKIZ begrüßen zu dürfen.

Euer EKiZ-Team
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Grünpflege Dorfplatz Alberschwende/Müselbach und 
Bepflanzung der „Blumenpunkte“

Seit einigen Jahren ist die alljährliche Grünpflege des 
Dorfplatzes in Alberschwende und Müselbach sowie das 
Ausfahren und Aufstellen der Blumenpunkte im Ortsge-
biet ein fixer Programmpunkt im Veranstaltungskalender 
des OGV Alberschwende.

Am Abend des 27.05.2015 war es wieder so weit: Bei 
angenehmer Witterung machte sich ein mit Spitzhacken, 
Gartenkrallen, Kübeln und Besen ausgerüstetes Helfer-
Team des OGV daran, die Grünpflegearbeiten am Dorf-
platz Alberschwende bzw. in Müselbach zu verrichten. 
Unter Aufsicht von Gärtnermeister Andreas Dür wurde 
rund um die Linde Unkraut gejätet, die Erde aufgelockert, 
Lücken mit neuen Pflanzen versehen, Dünger eingearbei-
tet und Rindenmulch ausgebracht. Auch die Bepflanzung 
des Kriegerdenkmales wurde mit sommerblühenden 
Gewächsen erneuert. 

Zur selben Zeit war ein weiteres Einsatz-Team mit ihren 
Transportfahrzeugen unterwegs, 16 Rundstahlrohre samt 
Blumentöpfen, welche bereits einige Tage zuvor in der 
Gartenlaube Dür mit verschiedenartigen Sommerblumen 
und jeweils einem Zierbäumchen bepflanzt wurden, an 
markanten Plätzen im Ortsgebiet von Alberschwende 
und Müselbach aufzustellen. Die sogenannten „Blumen-
punkte“ sollen über den Sommer das Auge der Einheimi-
schen und der Gäste gleichermaßen erfreuen!

Nach getaner Arbeit nahmen wir bei einem gemütlichen 
Hock im Café Caesars eine kleine aber wohlverdiente 
Stärkung ein.

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer – das 
Team bestand aus Kaspar und Monika Bolter, Luise 
Barbisch, Franz Berchtold, Sybille Bereuter, Andreas 
Dür, Berno Dür, Gebhard Eiler, Peter und Monika Eiler, 
Regina Geser, Peter Klaus und Thomas Gmeiner, 
Elisabeth und Paul Sohm, Agnes Sohm und Christel 
Spettel. Ein besonderer Dank gilt zudem Bgm. Angelika 
Schwarzmann für die Unterstützung dieser Aktion.
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Wir basteln Dekoratives mit Pflanzen aus Natur und 
Garten!

Der Sommer hat mit seiner reichhaltigen Flora sehr viele 
bunte Farben zu bieten. Wenn wir zu dieser Zeit durch 
unsere Gärten oder die Natur streifen, finden wir die 
verschiedensten Pflanzen und Materialien zum Basteln. 
Mit ein wenig Geschick lassen sich daraus schmuck-
volle Kränze, Sträuße und andere Dekos basteln. Bringt 
einfach eure gesammelten Blumen, Gräser und Materi-
alien sowie Schere zum gemeinsamen Bastelabend mit. 
Unser Floristik-Team – Alexandra Eiler, Sybille Bereuter 
und Renate Dür – unterstützt euch gerne mit Tipps und 
Anregungen. 

Wann: Dienstag, 07.07.2015, 19:00 Uhr
Treffpunkt:  bei der Gartenlaube Dür, 
 Gschwend 886, Alberschwende 

Anmeldungen nimmt gerne Obfrau Luise Barbisch entge-
gen – Tel. 0660 / 499 56 46. Der Kostenbeitrag beträgt € 

5,–. Nach Möglichkeit bitte Fahrgemeinschaften bilden.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Einladung zur Gartenbegehung mit anschließendem 
„Hock“

Der eigene Garten ist bei uns sehr beliebt und hat sich 
vielfach vom Nutzgarten in eine Oase der Ruhe und Erho-
lung gewandelt. Wir laden alle Gartenfreunde herzlich ein, 
sich bei einem Rundgang durch verschiedene Gärten in 
der Parzelle Brugg/Fohren von der Vielfalt an Blumen, 
Sträuchern, Obst und Gemüse und allerlei Dekorativem 
inspirieren zu lassen. 

Wann: Mittwoch, 01.07.2015, 19:00 Uhr
Treffpunkt:  Fam. Margit und Helmut Gmeiner, 
 Brugg 134, Alberschwende 

Nach dem Rundgang laden wir gerne zum traditionellen 
„Gartenhock“ bei Fam. Margit und Helmut Gmeiner ein. 
Für Verpflegung ist bestens gesorgt. Wenn möglich, bitte 
bei Hinfahrt zum Treffpunkt Fahrgemeinschaften bilden. 

Weitere Infos mit Anfahrtsskizze auf unserer Homepage 
www.ogv.at/verein/alberschwende oder facebook OGV 
Alberschwende

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein!
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Wildkräuter – wirkliche Alleskönner!

Wer liebt sie nicht, frischgepflückte Wildkräuter im 
Frühjahr. Wildkräuter sind reich an Vitaminen, deko-
rativ, eine kulinarische Bereicherung und vieles mehr.

Es gibt nichts praktischeres, als in die Natur zu gehen 
und vor der Haustüre Wildkräuter zu sammeln und daraus 
Köstlichkeiten herzustellen, die nicht nur gesund sondern 
auch gut schmecken. Was sind Wildkräuter überhaupt 
– wie können diese bestimmt und verwendet werden? 
Dies und vieles mehr erklärte Kräuterpädagogin Veronika 
Muxel aus Alberschwende, die am 08.05.2015 bei sich 
zuhause zu einer Wildkräuterführung einlud. Bei herrli-
chem Sonnenschein nahmen an diesem sehr lehrrei-
chen Kurs rund 15 Personen teil. Zur Begrüßung gab es 
zunächst auf der Terrasse einen kleinen „Energiedrink“. 
Danach wurden im Garten sowie auf der umliegenden, 
ungedüngten Wiese eifrig verschiedenste Kräuter nach 
deren Eigenschaften bestimmt, gesammelt, gewaschen 
und Blüten gezupft. Aus den geschnittenen Kräutern 
konnten die Kursteilnehmer Kräutersalze, Formen von 
bunten Blütenbällchen und Fichten-Frischkäsekugeln 
herstellen. Zum Abschluss wurde ein erfrischender und 
wohlschmeckender Löwenzahn-Aperol zubereitet und 
bei einem gemütlichen Hock verkostet.

Wir möchten uns bei allen Teilnehmern, bei Kursleiterin 
Veronika Muxel sowie bei Obfrau Luise Barbisch für die 
Organisation dieser Wildkräuterführung recht herzlich 
bedanken.

Mehr Infos und Fotos auf www.ogv.at/verein/alber-
schwende oder auf facebook OGV Alberschwende.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
… Natur erleben, beobachten und begleiten.

Berno Dür
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Neues vom Musikverein …

Instrumentenvorstellung

Am Vormittag vom Mittwoch, den 3. Juni, hatten die 
Musigzwergle erstmals unter der Leitung von Kathrin 
Winder und Anna-Lena Hopfner einen Auftritt bei der 
Instrumentenvorstellung in den Volksschulen. Die Schü-
lerInnen aus der VS Hof, der VS Dreßlen und der VS 
Fischbach zeigten reges Interesse an der „etwas anderen 
Musikstunde“, in der ihnen die Instrumente des Blasor-
chesters präsentiert wurden. Anhand eines Blechblä-
ser-Quintetts	vom	Musikverein	und	der	Instrumente	der	
Musigzwergle konnten die SchülerInnen auf unterhalt-
same Weise die Instrumente kennen lernen und anschlie-
ßend natürlich auch ausprobieren. Die Musigzwergle 
selbst hatten auch großen Spaß daran, den anderen zu 
zeigen, wie ihr Instrument zu spielen ist.

  
Anmeldung Musikschule

Die Anmeldefrist für das Schuljahr 2015/16 endet am 30. 
Juni – vom Musikverein wird bei Bedarf ein Blasinstru-
ment zur Verfügung gestellt. Weitere Informationen & das 
Anmeldeformular der Musikschule Bregenzerwald sind 
auf unserer Webseite http://www.mvalberschwende.at zu 
finden.
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60 JAHRE ROTES KREUZ ALBERSCHWENDE
1955 - 2015

Einladung zur 60-Jahr-Feier der Ortsstelle Alberschwende

Datum: Donnerstag, 23. Juli 2015
Zeit: ab 19:00 Uhr
Ort: Mesmer´s Stall und Dorfplatz in Alberschwende
 im Rahmen des Kultur Käs Klatsch
Programm: Rückblick auf 60 Jahre Vereinstätigkeit, Ausstellung der Leistungsbereiche
 der Ortsstelle Alberschwende, Tombola, Kinderprogramm, Rettungsdienst 
 einst und heute

ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE / WWW.ROTESKREUZ.AT

Wir freuen uns auf dich!
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ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

Die nächste Altpapiersammlung der Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende wird am Samstag, den 29. August 2015, von 
08:00 - 11:30 Uhr durchgeführt.

Das Altpapier kann beim Container auf dem Dorfplatz abgegeben 
werden. Es wird nicht abgeholt!

Achtung:
„Tempotaschentücher“, Hygienepapier, Tetrapacks und 
dergleichen sind KEIN Altpapier! Diese gehören in den Müllsack 
bzw. den gelben Sack!

Ihre Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende

Kontakt:
Landesverband Vorarlberg
Beim Gräble 10, 6800 Feldkirch
office@v.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/vorarlberg

ALTpApIERSAmmLUNg
ROTKREUz-ORTSSTELLE ALBERSCHwENDE

05522/77000
NOTRUF: 144
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3.5.2015 Seniorenmaiandacht 

Seit Jahren ist es in unserer Ortsgruppe Tradition, am 1. 
Sonntag im Mai gemeinsam Maiandacht zu feiern. Dabei 
treffen wir uns jeweils in einer anderen unserer Kapellen 
im Dorf. Diesmal versammelten wir uns in der Kapelle in 
Fischbach, um zu singen, zu beten und uns in Ruhe ein 
wenig zu besinnen. Die Seniorenmusik begleitete unsere 
Gesänge. Irene und Mathilde hatten besinnliche Texte 
gefunden, die uns alle sehr berührten. Im Rosenkranz-
gebet und den Fürbitten brachten wir unsere großen und 
kleinen, die persönlichen und die allgemeinen Anliegen zu 
unserer Mutter Maria.

Im Anschluss an die Andacht, die sehr gut besucht war, 
durften wir alle in Gottfrieds Tenne zu einem Hock einla-
den. Danke an Gottfried und Anna für die Bereitstellung 
und die schöne Dekoration. Unsere fleißigen Frauen 
hatten süße und pikante Häppchen vorbereitet, die guten 
Absatz fanden. Auch die Getränke waren sehr gefragt. So 
fand der Abend mit netten Begegnungen und Gesprächen 
ein harmonisches Ende.

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

7.5.2015 Bodenseeschifffahrt nach Meersburg

Petrus war uns auch in diesem Jahr gut gesonnen, 
und so durften wir 23 Alberschwender SeniorenInnen  
einen herrlichen Tag bei strahlendem Sonnenschein auf 
dem Bodensee und dann in Meersburg genießen. Das 
wunderbare Buffet von der Tourismusschule Bezau mit 
Dir. Andreas Kappaurer begeisterte alle, die dabei waren. 
Wir bedanken uns bei allen Lehrpersonen und natürlich 
bei allen Schülerinnen und Schülern, die alles hervorra-
gend vorbereitet haben und auch beim Service, die den 
Senioren viel Freude bereitet und Humor gezeigt haben. 

Die vier Musikgruppen und das herrliche Essen sorgten für 
beste Stimmung und gute Laune. Insgesamt haben bei der 
heurigen Seniorenschifffahrt 1423 SeefahrerInnen teilge-
nommen (Donnerstag und Freitag – Vorarlberg und Austria).
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Singen, Jassen und Geburtstage feiern…

…unter diesem Motto trafen wir uns im Wälderstüble, 
diesmal am Freitag, 8. Mai. Besonders viele, die im März 
und im April ihren Geburtstag feiern konnten, waren mit 
dabei. Ihnen galten unsere besonderen Wünsche für 
ein gutes neues Lebensjahr in Gesundheit und Lebens-
freude. Zita und Irene überbrachten mit einer Flasche 
Wein, wir alle unter Mitwirkung der Seniorenmusik mit 
einem Geburtstagslied diese Wünsche. Es wurde mit viel 
Freude gesungen und musiziert und eifrig gejasst, sodass 
der Nachmittag beinahe zu schnell verging.

Programmvorschau vom 23. Juni 2015 bis 30. Septem-
ber 2015

23.6.15 Di BW Bezirkswanderung Diedamskopf –
 Von der Mittelstation zur Neuhornbachhütte. 
 Ca. eine Stunde Gehzeit pro Teilstrecke – 
 kaum Höhenunterschiede, Linie 40 Abfahrt 
 um 09:50 Uhr ab Dorfplatz. Fahrpreis Tages-
 karte € 6,50 Gruppe. Seilbahnkarte € 14,–. 
 Ich hoffe, ihr habt euch schon bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451, angemeldet.

25.6.14 Do  13:30 Seniorenjassen im Wälderstüble

02.7.14 Do  13:30 Sing- und Spielnachmittag mit Ge-
 burtstagsfeier für die Mai- und Junigeborenen 
 unter Mitwirkung der Seniorenmusik in der 
 Sonne

03.7.15 Fr VSB Landestreffen in Andelsbuch (Landes-
 feuerwehrfest). Abfahrt Linie 40 um 12:50 
 Uhr bis Haltestelle Feld in Andelsbuch. 
 Tageskarte € 2,60 Gruppe. Anmeldungen 
 bis 30.6. bei Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451.

09.7.15 Do  VSB Landesmeisterschaft Tennis in Feld-
 kirch (siehe JB 61) Erstmals wird auch Alber-
 schwende mit 2 Doppel vertreten sein. 
 Danke an Berchtold Hubert, Metzler Anton, 
 Rachbauer Raimund und Schwärzler Kaspar 
 für die Teilnahme und Stadelmann Reinhard 
 für die Vororganisation. 

09.7.15 Do  13:30 Seniorenjassen Berchtoldshöhe 
 (Fahrgemeinschaften)
16.7.15 Do  13:30 Seniorenjassen im Hotel Engel
20.7.15 Mo  21:15 Generalprobe Festspiele Turandot  
23.7.15 Do  13:30 Seniorenjassen im Alpengasthof 
 Brüggelekopf (Fahrgemeinschaften) 
30.7.15 Do  13:30 Seniorenjassen in der Sonne 

06.8.15 Do  13:30 Seniorenjassen auf „Berchtoldshöhe“  
 Fahrgemeinschaften)
13.8.15 Do  13:30 Seniorenjassen in der Taube 
20.8.15 Do  VSB Landeswandertag Brand (siehe JB 64) 
 Anmeldungen bis 10.8. bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451         
 Näheres bei der Anmeldung!  
 
20.8.15 Do  13:30 Seniorenjassen beim „Cäsar“ 
27.8.15 Do  13:30 Seniorenjassen beim „Cäsar“ 

03.9.15 Do  Radsternfahrt in Koblach (JB 67) 
03.9.15 Do  13:30 Sing- und Spielnachmittag mit Ge-
 burtstagsfeier für die Juli- und Augustgebo-
 renen unter Mitwirkung der Seniorenmusik 
 beim Cäsar (Lokal für uns)
08.9.15 Di  14:00 Uhr Teamsitzung in der Taube
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10.9.15 Do  Nachmittagsausflug (Jassen – Wandern – 
 Singen – mit Beteiligung der Seniorenmusik), 
 Wandern erstmals mit Reinhard – auf der 
 Baumgartenhöhe ober Bezau. Abfahrt mit 
 der Linie 35 um 10:50 Uhr von Alberschwen-
 de nach Bezau (Busbahnhof). 
 Weiterfahrt um 11:23 Uhr mit Linie 34 zur Tal- 
 station. Anschließend Auffahrt mit der Bahn. 
 Variante 1: Gleich Mittagessen und Jassen 
 und/oder evtl. kurze Wanderung
 Variante 2: zuerst wandern (Panorama Rund- 
 wanderweg, Gehzeit 1 1/2 Stunden mit 180 
 m Höhendifferenz) und dann essen und jas-
 sen.
 Seniorenmusik spielt ab 14:30 Uhr. 
 Letzte Talfahrt um 16:50 Uhr. Weiterfahrt 
 mit Linie 34 zum Busbahnhof, dann weiter 
 mit der Linie 35 nach Alberschwende, 
 Ankunft in Alberschwende um 18:06 Uhr.
 Berg- und Talfahrt nach Baumgarten € 14,–. 
 Bus Tageskarte € 3,50.
 Anmeldungen bis am 1.9. bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451.

17.9.15 Do  13:30 Seniorenjassen im Hotel Engel
22.9.15 Di BW Funktionäreausflug – Kops (Technik 
 und/oder Außenanlagen) für Funktionäre der 
 Ortsgruppe mit Partner
 Anmeldungen bis am 8.9. bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451
24.9.15 Do   1. Herbstwanderung, ab 13:30 Seniorenjas-
 sen in der Taube
 Das Wanderprogramm erscheint im LB 7 
 (18. September)

Fotos und Berichte: Sohm Mathilde, Gmeiner Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at

Unsere Bewegungsangebote im Sommer:

Nordic Walking Lauftreff
mit Gerda 

Tel. 0664 / 43 69 744
im Juni bis Ende Juli 
jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr, VS Dreßlen

Nordic-Walking-Grundkurse sind nach Absprache mit 
Gerda möglich.

Sommertanz 
mit Roswitha  

Tel. 4078
ab 9. Juli 
jeden Donnerstag im Juli 
09:00 bis 10:30 Uhr im Pfarrheim

Treffpunkt:Tanz – die etwas andere Art zu tanzen ist mehr 
als tanzen!

Wir laden alle ein, die ihre geistige und körperliche Beweg-
lichkeit auf unterhaltsame Weise fördern wollen.

Schnuppern ist immer möglich!
 

Tipp für heiße Tage: 
Tagsüber ein kaltes Armbad und abends ein kalter Knie-
guss wirken wohltuend und erfrischend!
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Eine enge Angelegenheit … und wir haben es geschafft 

Zwei Runden vor Schluss waren noch 9 von 14 Mannschaf-
ten in den Abstiegskampf verwickelt, der eine mehr und 
der andere weniger. Das sagt ohnehin schon alles. Und 
wir	dürften	es	zu	99,9%	(bei	Redaktionsschluss)	geschafft	
haben, um auch nächste Saison wieder live dabei und 
mittendrin in der Vorarlbergliga 2015/2016 zu sein. 

Das Frühjahr ist bei der 1. Mannschaft eigentlich nicht 
wirklich gut gelaufen, allerdings hatten sie auch nicht das 
notwendige Glück auf ihrer Seite. So wurde unter ande-
rem das Wälderderby gegen Egg mit 3:2 verloren, in dem 
sie zumindest ebenbürtig waren. Wenn aber die Einstel-
lung passt und die Bereitschaft, das Letzte zu geben, zu 
erkennen ist, dann kann man auch mit einer Niederlage 
hin und wieder ganz gut leben.

Das Halbfinale im Wäldercup hat unsere Mannschaft 
mit 2:1 gegen Andelsbuch ebenfalls verloren. Die Alber-
schwender erzielten wenige Minuten vor Schluss ein Tor, 
welches aber dem Linienrichter nicht gefallen hat und 
somit nicht gültig war. (Entweder hat er ein Abseits oder 
Handspiel gesehen, was aber nicht mal den Andelsbuch-
ern aufgefallen wäre – sie waren genauso erstaunt.) Auch 
in der 1. Halbzeit wurde bereits ein angebliches Abseits-
tor aberkannt. 

Die eine oder andere Kaderänderung kann schon 
bekanntgegeben werden: Neu bei uns sind die Heimkeh-
rer Rene Fink und Andre Hammerer. Ebenfalls neu: Esref 
Demircan. Verlassen werden uns Hakan Öztürk und Kevin 
Zehrer, die eine neue Herausforderung suchen. Marcel 
Kovacec wird sich eine Auszeit nehmen. Leider wieder 
verletzt hat sich Mathias Huber. Gute Besserung.

Damen machen eine gute Figur auch auf dem Fußball-
platz
20 Meisterschaftsspiele !!! sind unsere Damen nun 
saisonübergreifend unbesiegt und haben somit eine tolle 
Serie hingelegt. Man soll den Tag nicht vor dem Abend 
loben, aber 2 Runden vor Schluss haben sie nun eine 
hervorragende Ausgangsposition, um den Meistertitel 
einzufahren. 

Wie wahrscheinlich bekannt ist, standen die Damen auch 
im Endspiel des Vlbg. Cups, haben dieses allerdings mit 
5:0 gegen Favorit Rankweil verloren. An diesem Tag wollte 
nicht wirklich viel gelingen, und sie erhielten vermeidbare 
Tore (wie‘s halt so ist), sodass das Resultat etwas zu hoch 
ausfiel. Aber so weit muss man erst mal kommen. 

Auch wenn der Damenfußball nicht immer 1:1 mit den 
Männern verglichen werden kann, so ist jedenfalls 
dieselbe Begeisterung und derselbe Einsatz feststellbar. 
Und eines kann mit Bestimmtheit festgehalten werden: 
Eine Bereicherung für den Verein sind sie jedenfalls. 

U 16 Meister ? ... beste Voraussetzungen für den Pott
Ganz gut, um nicht zu sagen „sehr gut“ haben sich 
die Jungs der U16 geschlagen. Das hart umkämpfte 
Entscheidungsspiel gegen die bis dahin punktegleiche 
Mannschaft aus Schlins/Satteins haben sie in der 92. und 
93. Minute für sich entschieden und 3:1 gewonnen. Sie 
stehen somit 1 Spiel vor Schluss  an der Position eins der 
Tabelle, und ein Unentschieden würde im letzten Spiel 
genügen für den Meistertitel. Gut gemacht Jungs!
Bislang konnte der FC-Sohm Alberschwende die Mann-
schaften ohne eine Spielgemeinschaft stellen, was wir 
auch anstreben. Aber die nächsten Jahre dürfte es in 
diesem Altersbereich nicht so leicht werden.  

Sei dabei ... U7 Abschlussturnier des Landes Vlbg. 
21.6.2015 
62 U7-Mannschaften !!! werden an diesem Tag in Alber-
schwende ihr Können zum Besten geben. Hier steht das 
Resultat bei den meisten noch nicht im Vordergrund, was 
auch gut so ist, aber an der Begeisterung und am Einsatz 
wird es nicht fehlen und das Motto „Spaß an der Freud“ 
im Vordergrund stehen. 
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Sei dabei … Spiel gegen Bundesligist SCR Altach 
27.6.2015
Das Jahr 2015 ist das Jubiläumsjahr „50 Jahre FC Alber-
schwende“. Wir werden uns daher noch als Zugabe mit 
den Europacupfightern aus Altach, unter ihnen auch der 
Alberschwender Lukas Jäger, messen. Im Spiel gegen den 
SCRA werden die Alberschwender versuchen, ihre Haut 
so teuer wie möglich zu verkaufen, um ein gutes Ergebnis 
(hier gibt es unterschiedliche Vorstellungen) zu liefern. 

27.6.2015 FC Sohm Alberschwende – SCR Altach, 
Beginn 17:00 Uhr, freier Eintritt 
27.6.2015 Vorspiel Altherren FC Sohm Alberschwende – 
Ex-Legionäre FC Alb., 14:30 Uhr 

Sei dabei … Käseklatsch am 16.7.2015
Hier werden wir unseren Verein kurz vorstellen. 

Fußballcamp 24. – 26.7.2015
Auch heuer findet das Nachwuchscamp für Mädchen 
und Buben ab dem Jahrgang 2001 und jünger statt. 
Anmeldungen sind bei Andreas Barta unter Tel. 0660 / 22 
13 411 bis 27.6.2015 möglich.

Tagesbetreuung Alberschwende …
… ein spezielles Angebot des Mobilen Hilfsdienstes 

Die Tagesbetreuung ist ein Angebot für ältere Menschen, 
die alleinstehend, einsam sind oder zu Hause betreut 
werden. Sie bietet ihnen Abwechslung zum gewohnten 
häuslichen Alltag. Gleichzeitig soll die Tagesbetreuung 
auch eine willkommene Entlastung für Pflegende Angehö-
rige sein, damit sie sich einen freien Tag gönnen können, 
bzw. um Besorgungen erledigen zu können.

Dieses Angebot der Betreuung kann halbtags oder ganz-
tags in Anspruch genommen werden. Die BesucherInnen 
werden von unseren Helferinnen des Mobilen Hilfs-
dienstes betreut. Bei Bedarf wird fachlich pflegerische 
Betreuung durch unser Fachpersonal des Krankenpfle-
gevereines angeboten. 

Die BesucherInnen stehen mit ihren Bedürfnissen und 
Fähigkeiten im Mittelpunkt. Anregende Tätigkeiten ver-
bunden mit Kontaktpflege sind neben der Aktivierung der 
Selbstständigkeit wichtige Ziele dieser Betreuung. Unser 
Wunsch ist es, eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich 
jeder wohl fühlen kann.

Die Tagesbetreuung findet im Sozialzentrum statt, wo uns 
eine eigene Wohnung zur Verfügung steht. Dieses Ange-
bot der Tagesbetreuung gilt auch für BesucherInnen aus 
den Nachbargemeinden von Alberschwende.  

Falls das Angebot der Tagesbetreuung auch für Sie von 
Interesse sein könnte, nehmen Sie bitte mit unserer Koor-
dinatorin Böhler Annelies, Tel. 0664 / 11 464 12, Kontakt 
auf. Sie steht Ihnen gerne für weitere Informationen und 
Beratung zur Verfügung.

Mobiler Hilfsdienst Alberschwende
Böhler Annelies
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Ringen

Am 28.05.2015 wurde in Wolfurt in der Hofsteigturnhalle 
der Schulcup im Ringen ausgetragen.

170 Schüler waren beim Schul Ring Cup 2015 der 
absolute Hit in der Wolfurter Hofsteigsporthalle. Die 
Begeisterung der Kinder schlug schnell auch auf die 
Lehrer und Lehrerinnen um. Sie sahen nun, wie sich die 
abgehaltenen Ringereinheiten in der Schule ausgewirkt 
haben. Diese Zielstrebigkeit, Wendigkeit und Ausdauer 
der Kids war in den Kämpfen einfach Power pur.

Wir waren mit Ringern und Ringerinnen der Volksschule 
Hof, Kindergarten Hof und VMS Hof am Start. Die Nervo-
sität stieg, als wir in die Kampfarena eintraten. 3 Matten, 
Schiedsrichter und schon jede Menge Teilnehmer, die 
nur darauf warteten, dass es endlich losgeht. Nach der 
Abwaage legte sich die Nervosität, und wir konnten das 
Geübte nochmals in Ruhe durchgehen. 

„Schulterwurf, Hüftler, Beinangriff und Halbnelson“ haben 
sich schon festgesetzt und wurden im Kampf konsequent 
umgesetzt. 

11 Volksschulen aus dem Ländle waren am Start, und wir 
belegten dabei den ausgezeichneten 5. Platz. Ich gratu-
liere nochmals jedem Einzelnen, der sich dieser Heraus-
forderung stellte.

Samuel Hagspiel, 4. Platz
Timea Hagspiel, 1. Platz
Jonathan Gmeiner, 5. Platz
Amelie Gmeiner, 1. Platz
Lisa Preuss, 4.Platz
Silvio Sohm, 1. Platz
Joelle Hauser, 1. Platz
Pascal Natter, 5. Platz 
Kalil Boudkour, 4. Platz

Danke auch an die Papas Gmeiner Stefan und Hagspiel 
Ingo, die mir eine tatkräftige Unterstützung während dem 
Turnier boten. Ohne die zwei hätte ich wahrscheinlich den 
Überblick verloren. 
Maja Hagspiel, Noah und Elias Rabanser unterstützen 
uns zusätzlich neben der Matte. 

Fröis Klaus

Bilder und Videos gibt es unter www.urcw.sportunion.at 
Schulcup Ringen. 
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Achtsames Selbstmitgefühl
(MSC - Mindful Self Compassion)

Freundschaft schließen mit dir selbst!

Dieser Kurs ist offen für alle, die einen liebevolleren, 
freundlicheren Umgang mit sich selbst und ihrem „Inne-
ren Kritiker“ lernen wollen!

9 Termine: 
Donnerstag: 3./10./17./24. September, 1./8./22./29. 
Oktober, jeweils 18:30 – 21:00 Uhr; 
plus Schweigetag, 27. September, 10:00 – 14:00 Uhr

Referentin: 
Mag. Sonja Daniels 
Klinische und Gesundheitspsychologin,
MSC-Lehrerin und MBSR-Lehrerin i.A.,
Compassion Focused Therapy (CFT) nach Paul Gilbert
http://www.sonja-daniels.com/

Kontakt und Anmeldung: 
praxis.sdaniels@gmail.com
Mehr Informationen:
http://www.arbor-seminare.de/infos-zu-sonja-daniels
http://www.arbor-seminare.de/veranstaltung/sonja-daniels

Urvertrauen

Für ein glückliches Leben wünschen wir uns Selbstbe-
wusstsein, das Wissen um die eigenen Talente und Fä-
higkeiten sowie ein tiefes Vertrauen in uns selbst.
Der Weg zu deinem Urvertrauen führt dich zu deinen 
Wurzeln.

Freitag, 18.09.2015, 10:00 bis 18:00 Uhr
Seminar mit Konstanze Trutzenberg, Heilpraktikerin
Nähere Informationen und Ausschreibung auf
www.gunzhaus.at/aktuell

E: info@gunzhaus.at
H: www.gunzhaus.at

Seminarraum GUNZHAUS
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Natürlich Selbstgemacht – 
Seifen und Kosmetikartikel

Einfach, biologisch und kostensparend in der eigenen 
Küche hergestellt – Grüne Kosmetik.

Wir stellen in der Gruppe biologische Wohlfühlprodukte 
her, die eine Alternative zu industriellen Kosmetik- und 
Reinigungsprodukten darstellen. Die natürlichen Produkte 
sind sehr gut verträglich und schonen unseren Körper 
und die Umwelt. Dafür brauchen wir weder besondere 
Gerätschaften, noch teure Chemie, sondern einfach nur 
traditionelles Wissen. Was im Workshop gezeigt und 
gemacht wird, ist für jeden leicht in der eigenen Küche zu 
reproduzieren. Wir lernen unter anderem auch die Tech-
nik des Seifensiedens. Entsprechende Rezepte gibt es 
natürlich dazu.

Wir stellen folgendes im Rahmen des Workshops her:
●	 Naturseifen
●	 Zahncreme
●	 Naturdeo
●	 Dusch-/Badecreme
●	 Basis-Balsam	(je	nach	Wunsch	Orangen-,	Lavendel-,	
 Fuß-, Lippenbalsam,…)
●	 Gesichts-	und	Körpercreme
●	 Rasiercreme
●	 Shampoo

Kursleitung: 
Lisa Stoff beschäftigt sich seit Jahren sehr ambitioniert 
mit dem Thema Öko-Pflegeprodukte und Öko-Wasch- 
und Putzmittel. Ihr theoretisches Wissen hat sie sich zum 

Teil schon im Zuge ihres Studiums angeeignet, indem 
sie immer wieder traditionelle Rezepte aus der Volks-
medizin sammelte und entsprechend abwandelte. Seit 
Jahren erprobt und verändert sie diese, bis sie für unsere 
heutigen Anforderungen passend sind. Praktisches 
Wissen und viel Erfahrung bringt sie von ihrer jahrelangen 
Mitarbeit in der Seifensiederei und dem Kräuterhof ihres 
verstorbenen Mannes mit, wo neben Seifen auch unter-
schiedliche Pflegeprodukte ausschließlich auf natürlicher 
Basis hergestellt wurden.

Wann: Teil 1: Mittwoch, 05. August 2015, 19:30 – 
 21:30 Uhr
 Teil 2: Samstag, 08. August 2015, 13:00 – 
 18:00 Uhr
Wo: Küche neben der Aula in der Mittelschule
Kosten:  € 85,– inkl. Materialkosten (Jede/r Teil-
 nehmer/in nimmt am Ende des Workshops  
 seine eigenen Produkte im Wert von etwa 
 € 100,– mit)
Veranstalter:  Alberschwende Aktiv
 
Anmeldungen bis zum 01. August bei Liane Gmeiner 
(Tel. 0681 / 10 33 62 99) oder per E-Mail: lianegmeiner@
gmx.at
Mitzubringen: Schürze oder Arbeitskleidung, 1 Sprühfla-
sche, 4 Tiegel à 100 ml, 1 Flasche
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Raiffeisen ist ein verlässlicher Finanzdienstleister von 
Privaten und Unternehmen. Raiffeisen ist ein aktiver 

Mitgestalter unserer Region. Raiffeisen ist mehr als eine 
Bank. Werde ein Teil unseres Teams.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

KUNDENBETREUER/IN

Deine Hauptaufgaben:
●	 aktive	Betreuung	von	Privatkunden
●	 Verkauf	von	Leistungen	im	Finanzierungs-,	Anlage-	
 und Vorsorgebereich
●	 Neukundenakquisition

Dein Profil:
●	 hohe	Kommunikationsfähigkeit
●	 professionelle	Kundenorientierung
●	 Teamfähigkeit
●	 Kontaktfreudigkeit
●	 Berufserfahrung	von	Vorteil	

Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen.

Raiffeisenbank Alberschwende, z.H. GL Bereuter Egon, 
Hof 18, 6861 Alberschwende oder an Egon.bereuter@
raiba.at.

Krankenkommunion

Juli/August/September

Di, 07.07./04.08./01.09. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 08.07./05.08./02.09.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch, 
  Dreßlen, Vorholz

Di, 14.07./11.08/08.09.
ab 14:00 Uhr     Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 15.07./12.08./09.09.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

Anbetung

Montag, 06.07./03.08./07.09.,  
19:30 Uhr in der Merbodkapelle  
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Firmung 2015

Am Pfingstmontag, den 25. Mai 2015 feierten wir in Alber-
schwende die Firmung. Unsere Pfarrkirche war von der 
Firmgruppe “Power of Spirit” und ihren Begleiterinnen 
prächtig geschmückt und „hergerichtet“ worden. Das 
gab allem schon von vornherein einen schönen, beson-
deren Rahmen.
Dekan Paul Solomon spendete im Rahmen dieses Gottes-
dienstes den 37 Jugendlichen aus Alberschwende und 
Müselbach das Sakrament der Firmung. RL Gabi Seidl 
hatte für diese Feier das Thema „Feuer und Flamme für 
den Heiligen Geist“ ausgewählt. Unser Dekan zelebrierte 
zusammen mit Pfarrer Peter Mathei eine ansprechende 
und feierliche Messe.
In seiner Predigt stellte der Dekan zu Beginn die Frage 
„Was bringt mir die Firmung? Kann ich danach besser 
Fußball spielen oder schönere Musik machen?“ Und er 
meinte, so wie sich ein Windrad vom Wind erfassen lässt, 
so kann sich auch ein Mensch dem Heiligen Geist öffnen 
und sich von ihm erfassen lassen. Er brachte weiters die 
Geschichte vom Einkaufsladen, in dem nicht die Früchte, 
sondern nur die Saatkörner verkauft werden: Gott 
schenke einem Jeden bestimmte Begabungen als Saat-
korn, und der Dekan appellierte an die Firmlinge, diese 
ihre Saatkörner zu gießen, zu pflegen, ETWAS ZU TUN! 
Und durch dieses TUN könne es sogar sein, dass man 
danach besser Fußball spielt oder besser musiziert und 
vieles mehr...
Die musikalische Gestaltung übernahm einmal mehr der 
eigens für diese Firmmesse gegründete Projekt-Chor, 
diesmal unter der Leitung der Musiklehrerin der beiden 
zweiten Klassen, Irmtraud Köb. Neben den Firmlingen 
mit ihren jugendlich-frischen Stimmen sangen und musi-

Lobpreis-Rosenkranz
„Preist Gottes Macht! … seinem Volk verleiht er Stärke 
und Kraft…“ (Ps 68,35-36)

„Ja, Ich bin es, der Meinem Volk Kraft gibt, welche Kraft 
es auch sein mag:

1. Kraft für die Tage (5. Mos 33,25)
2. Kraft für dein Herz. Ich habe versprochen, dein Herz 
 mit physischer Kraft auszurüsten, sowie auch mit dem 
 moralischen Mut und der geistlichen Stärke, die
 Schwierigkeiten des Lebens zu bewältigen. (Ps 73,26) 
 Oftmals gibt das physische Herz auf, weil das geist-
 liche Herz des Menschen aufgehört hat, seine Kraft 
 von Mir zu empfangen.
3. Kraft, einfach nur dazusitzen und darauf zu warten, 
 dass Mein Wille sich in deinem Leben vollendet. (Jes. 
 30,7)
4. Kraft für die, die keine Macht haben. (Jes. 40,29)
5. Kraft für die, die physisch schwach sind. (2. Kor. 12,9)

Wenn du Kraft brauchst, ist sie für dich verfügbar. Du 
brauchst sie nur anzunehmen. Aber du musst sie „anzie-
hen“. (Jes. 52,1)

aus „Tag für Tag“ von Gwen R. Shaw

Du kannst dir diese Kraft holen

am Mo, 6. Juli,
am Mo, 3. August,
am Mo, 7. September,

jeweils um 19:30 Uhr in der Merbodkapelle.
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zierten auch wieder eine stattliche Anzahl von Eltern und 
Paten mit, die mit Eifer und viel Freude bei der Sache 
waren. Die „einmaligen“ Darbietungen waren für die 
Sänger als auch für zahlreiche Messbesucher ein sehr 
schönes  und be“geist“erndes Erlebnis.
Aber damit nicht genug: heuer wurden die Anwesenden 
zusätzlich von einer Holzbläsergruppe mit schönen musi-
kalischen Beiträgen verwöhnt – und schließlich gab es 
ganz zum Schluss als Überraschung noch eine rockige 
Darbietung der eigens für diesen Auftritt zusammenge-
stellten Band „Broken silence“.
Nach dem Firmgottesdienst traf man sich bei schließlich doch 
besserem Wetter als erwartet noch gerne auf dem Innenhof 
der Mittelschule zur Agape, die einen schönen Ausklang für 
den gemeinschaftlichen Teil dieses Festtags bildete. 
Ein besonderer Dank gilt Gabi Seidl, die von schulischer 
Seite die Firmvorbereitung in unseren Pfarren in den 
letzten Monaten intensiv begleitet und mitgetragen hat. 
Leider wurde Gabi krank und konnte die von ihr vorbe-
reitete Messe selbst nicht „live“ miterleben. Das Team 
möchte sich auch auf diesem Weg bei Gabi für ihren tollen 
Einsatz bedanken und wünscht ihr eine gute Besserung! 
Ein großes DANKE gilt auf diesem Weg auch allen Eltern, 
Paten und Verwandten, die sich wieder in vielfältiger und 
innovativer Weise an diesem „Firmprojekt“ eingebracht 
und beteiligt haben und damit ganz wesentlich zum guten 
Gelingen beigetragen haben! 
Auch zugunsten des heurigen Sozialprojekts „smile4ma-
dagaskar“ gab es von den Kleingruppen einige Ideen und 
Aktivitäten. So konnten z.B. auch die Deko-Objekte im 
Anschluss an den Firm-Gottesdienst bis aufs letzte Stück 
zu Gunsten von smile4madagaskar verkauft werden.
Wir hoffen, dass alle Beteiligten überwiegend positive 
und schöne Eindrücke und auch das eine oder andere 
„geistreiche“ Erlebnis von diesem kurzen, aber intensiven 
gemeinsamen Weg in Erinnerung behalten und wünschen 
den Firmlingen alles Gute und Gottes Segen für ihren 
weiteren Weg.

Das Firmteam
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Jahrtage
Sonntag, 14. Juni
August Dür und Tochter Inge, Eltern Melanie und August 
Dür, Vorholz
Alois Bereuter und Frieda Lässer, Hof
Franz und Olga Gmeiner, Schwarzen
Hans Gmeiner, Nannen
Josef und Apollonia Stadelmann, Söhne Eugen, Armin 
und Hans
Anna Stadelmann, Fischbach 
Fam. Michael und Elisabeth Lässer, Höll
Georg und Maria Gmeiner, geb. Lässer, Höll

Sonntag, 21. Juni 
Georg, Germana und Herta Flatz
Fam. Thomas und Theresia Flatz, Mereute
Guntram Geuze, Hof
Maria und Reinold Johler, Hof
Mina Johler, geb. Steurer, Doris Johler geb. Fink, Hof
Helmut Johler, Rankweil
Norbert Ender, Stölzlen
Yardo Hobi  
Oswald und Maria Hopfner, Eltern und Geschwister, Bühel

Sonntag, 28. Juni
Gottfried und Hermine Winder, Näpfle
Josef Winder und Rudolf Bereuter und Eltern
Frieda Bereuter, Tannen
Franz Peter Eiler mit Gattinnen Theresia und Ottilia
Franziska, Emma und Maria, Johann Eiler, Rohnen
Ludwig Eiler und Sohn Werner, Engloch
Kaspar und Ilga Eiler, Tochter Sr. Annalies (Irma), Engloch
Konrad und Ida Schedler, Unterrain
Josef Schedler, Unterrain
Alwin Gmeiner, Hinteregg, Fam. Bereuter, Ahornach
Lina und Gebhard Spettel
Berta und Joachim Kuntner, Ahornach
Guntram Gönitzer, Rotach                     

Sonntag, 05. Juli
Rosa und Oskar Hopfner, Lebür 
Hans Beat Kübler, Fischbach
Franz Kleber, Dreßlen
Hedwig Bilgeri, Hof
Othmar Schwärzler und Eltern mit Geschwistern, Mereute
Michael und Berta Frank, geb. Flatz
Fam. Flatz und Anna, Weitloch
Helmut Gmeiner und Eltern, Winsau
Edwin Freuis, Tannen
Dür Theresia, Stölzlen
Helmut und Lydia Berchtold, Hof

Sonntag, 12. Juli
Fam. Konrad Böhler und Katharina geb. Brüstle
Luise Stadelmann geb. Böhler, Ahornach
Josef und Maria Stadelmann, Ahornach
Berta und Peter Bilgeri, Ahornach
Josef Flatz, Achrain
Melitta und Olga Flatz, Maria Flatz geb. Rettenhaber
Konrad Flatz und Alois Flatz, Achrain
Herbert Flatz, Fischbach
Otto und Anna Flatz, Lanzen
Georg Freuis, Tannen
Gebhard Albrecht, Stauder

Sonntag, 19. Juli
Johann Georg und Anna Dorner sowie Kinder Peter und 
Erna, Gschwend
Waltraud und Gaby Dür, Protasius und Paulina Winder, 
Schwarzen
Alfred Rusch, Hinterfeld

Sonntag, 26. Juli
Fam. Ottilia und Josef Gmeiner und Sohn Armin, Achrain
Fam. Jakob und Maria Sohm, Sohn Josef, Unterrain
Karl und Ilga Sohm, sowie Karolina Sohm, Gruhag
Gestifteter Jahrtag für Pfarrer Paul Sohm, seine Eltern 
und Geschwister
Lehrer Albert Hagen und Rosina, geb. Sohm
Adolf Mitterberger, Tannen

Sonntag, 02. August
Adolf und Berta Gmeiner, Rotach
Gebhard und Rosa Gmeiner mit Eltern und Sohn Ludwig, 
Brugg
Fam. Franz Josef und Maria Anna Preuß, Kinder August, 
Josef, Anna, Georg und Kaspar
Emma und Eugen Preuß
Pfarrer Florian Schwärzler
Fam. Gottlieb und Agnes Stadelmann, Weitloch
Richard Stadelmann und Maria Magdalena geb. Sohm
Söhne Josef und Hans Stadelmann, Bühel
Roman Rebholz, Achrain
Elsa und Beda Böhler, Hof

Sonntag, 09. August
Adolf Bereuter und Tochter Wilma, Weitloch
Margot Bereuter, Stauder
Otto, Paul, Franz und Elisabeth Bereuter und Eltern, 
Stauder
Franz und Johanna Stadelmann, Eltern und Geschwister, 
Achrain
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16.05 Yvonne Pöder, Mäder
17.05 Pia Anna Winder, Hof 1104/8 
23.05 Sophie Herlinde Bischof, Wolfurt
24.05 Filippa Diem, Höll 1107
25.05 Flora Bereuter, Schwarzen 25
31.05 Simon Schedler, Hohenems
06.06. David Graf, Bildstein

19.05. Georg Bereuter, Tannen 717
11.06. Regina Eiler, Ahornach 57

Fam. Jodok Willam und Lena geb. Maldoner, Angelika 
Willam und Tochter Anna, Lebür
Sr. Maria Ludwiga Willam
Christian Hopfner, dessen Eltern und Geschwister, Fisch-
bach
Isabella Flatz, Gschwend
Eduard Willam, Lebür
Elsa Bereuter, Georg und Leo Bereuter, Tannen

Mariä Himmelfahrt, 15. August
Eduard Feuerstein, Siedlung
Emil und Emma Gunz, Hof
Bernhard und Martha Barta, Fohren

Sonntag, 16. August
Otto Bereuter und Ida geb. Lenz, Schwarzen
Margaretha Schedler, Albert Schedler, Fischbach-Bühel
Alfons Huber und Brüder Konrad und Peter, Zoll
Elisabeth Dornbach, Moos

Sonntag, 23. August
Gottlieb und Agathe Dür und Sohn Georg, Greban
Fam. Otto und Gisela Maldoner, Zipfel
Gabriel und Adelinde Stadelmann, Hof

Sonntag, 06. September
Fam. Augustin Gmeiner, Franz Gmeiner, Bühelin  
Ottilie und Richard Hopfner, Lebür
Fam. Jakob und Frieda Winder
Alfons und Cäcilia Winder, Abendreute  
Christoph Schedler
Alfons und Frieda, geb. Welte zum „Löwen“

Sonntag, 13. September
Gregor und Hilda Fetz und Sohn Karl
Maria und Karl Bereuter, Kind Germana, Vorholz
Fam. Peter und Maria Dür, Eltern und Geschwister
Alois und Stefanie Dür, Gschwend
Barbara Eiler, Brugg
Geschwister Josef, Antonia und Maria Schedler und 
deren Eltern, Hinterfeld
Fam. Franz Martin und Rosa Stadelmann, Fohren
Irma und Manfred und Sohn Mandy Stadelmann, Hof
Josef Anton und Genofeva Hiller mit Sohn Kaspar Hiller
Hedwig Holez und Sohn Franz Holez
Geschwister Bereuter, Fohren
Alfred und Anna Zengerle, Unterrain

Sonntag, 20. September
Fam. Ferdinand Adametz und Verwandtschaft, Rohnen
Fam. Kaspar und Anna Maria Gmeiner
Söhne Fridolin und Gebhard, Lanzen
Anton Pobatschnig, Tannen
Rudolf, Agatha und Theresia Preuß, Gschwend
Maria Sohm, Bühel
Hugo Frank und Sohn Hubert, Weitloch

Sonntag, 27. September
Hw. Pfarrer Josef Jutz
Geschw. Bereuter, Schwarzen
Fam. Martin Fuchs und Maria geb. Fröwis, Paula und 
Franz, Rudolf und Klaus Fuchs, Nannen
Katharina und Gebhard Gehrer, Hof
Gotthard Haas, Nannen
Martin Lässer und Katharina, geb. Dorner, Nannen
Fam. Heinrich und M. Katharina Rusch, Kinder Georg, 
Peter, Anna und Gebhard, Hinterfeld
Fam. Josef Anton und Christine Spettel und Kinder, Reute
Fam. Eduard und Kreszentia Wirth und Sohn Eugen
Katharina Wirth, Elisabeth und Hans Witwer, Näpfle
Martin Freuis, Winsau
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Gottesdienste
  
  11. Sonntag im Jahreskreis
Sa 13.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 14.06. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  12. Sonntag im Jahreskreis
Sa 20.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 21.06. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse
  
  13. Sonntag im Jahreskreis
Sa 27.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 28.06. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  14. Sonntag im Jahreskreis
Sa 04.07. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 05.07. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse
  
  15. Sonntag im Jahreskreis
Sa 11.07. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 12.07. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  16. Sonntag im Jahreskreis
Sa 18.07. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 19.07. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse
  
  17. Sonntag im Jahreskreis
Sa 25.07. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 26.07. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  18. Sonntag im Jahreskreis
Sa 01.08. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 02.08. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  19. Sonntag im Jahreskreis
Sa 08.08. 19:30 Uhr  Vorabendmesse 

So 09.08. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  Mariä Aufnahme in der Himmel
Sa 15.08. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst –
   mit Kräuterweihe
  19:30 Uhr  Hl. Messe in Müselbach
So 16.08. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse –
   Kapellenfest in Dreßlen 
  
  21. Sonntag im Jahreskreis
Sa 22.08. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 23.08. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  22. Sonntag im Jahreskreis
Sa 29.08. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 30.08. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
Sa 05.09. 09:00 Uhr  Kapellenfest in Maltach
  
  23. Sonntag im Jahreskreis
Sa 05.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 06.09. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  11:00 Uhr  Bergmesse – Brüggele
  
  24. Sonntag im Jahreskreis
  Kreuzerhöhung
Sa 12.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 13.09. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  
  25. Sonntag im Jahreskreis
Sa 19.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 20.09. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse –
   Kapellenfest – Fischbach

  26. Sonntag im Jahreskreis
Sa 26.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 27.09. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  11:00 Uhr  Bergmesse – Breitentobel
   Musikverein Alberschwende




